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Türkisch-französische Unterhandlungen.
JPU . Konstantinopel , 14. Juni . (Priv .-Tel .) Verhandlungen

wische dem Generalstab Kemal Paschas und der französischen
^kilitärmission haben zu einem Uebereinkommen gefuhrt , wonach die
^ iirken in Kleinasien sich vorläufig militärisch pas -

verhalten . Alle Operationen müssen ruhen . Die Gefangenen
werden gegenseitig ausgetauscht . Die französische Mission
versprach dagegen , im Obersten Nat eine Revision des türki¬
schen Vertrages ?u beantragen , so daß sich Verhandlungen er¬
möglichen, die nach Eintreffen der türkischen Antwortnote erwogea
Werden sollen . Kemal Pascha hält sich bis zum 10 . Juli gebunden .

Franzosen haben die weiteren Bedingungen gestellt , da » jede
wrkische Einmischung oder Propaganda in Arabien unterbleib :»
niuß .

D . Paris . 14 . Juni . (Priv .-Tel . ) Nach Konstantinopeler Be¬
ichten ist der türkische Delegierte für Paris nach dort
Abgereist, um persönlich die Verhandlungen über den Frie¬
densvertrag zu führen . Man versichert in türkischen Kreisen ,°

?e Negierung habe nach wie vor die Absicht , eine weitere Frist sllr
^
'e Erfüllung zu erbitten , weil die Schwierigkeiten der Beantwor¬

tung zu groß seien .
5-

Zum Attentat aus Essad Pascha .
^ Paris , 13. Juni . Zu dem Attentat auf Essad Pascha

Md weiter berichtet , das; der Täter , der sich seit dem 31 . Mai ia
.? vris aufhält , und Pädagogik studiert , in den letzten zwei Tagen

oft nach dem Hotel Continental begeben habe , um dort , wie er
. ° rgab , den Sekretär Essad Paschas sprechen zu wollen . Der Mör -
.er wurde nach der Tat durch einen Polizeiagenten und das Publi -'Uin verfolgt und festgenommen und von der Menge durchge¬
jubelt . Essad Pascha ist gleich nach der Tat an der schweren Ver¬
wundung in feinem Zimmer , wohin man ihn getragen hatte , ge¬
worben . Er hatte seit einigen Monaten die Villa Said im Bois
^ Boulogne bewohnt .

Die Kage im Osten.
Trotzki ermordet ?

D . Paris . 14 . Juni . (Priu . -Tel .) Wie französische Blätter be-
jMen , soll Trotzki ermordet sein . Lenin sei geflüch -
r»> Ferner verlautet , daß eine neue Regierung durch Eene -

! Brussilow gebildet werde .
Was die letzten Berichte über eine neue russische Eegenrevolu -

betrifft , so sind diese bisher unbestätigt . Zwar arbeitet seit
. " ttwoch die Moskauer drahtlose Station ohne Unterbrechung , ver -
, i nur die gewöhnlichen Propagandameldungen . Die Be -
. «!te von der russischen Gegenrevolution sind daher nur mit Vor¬
halt aufzunehmen .

H
^ Paris , 14 . Juni . In offiziellen Kreisen hat man keine

i^ ' iltnis von der gemeldeten Gegenrevolution in Ruß -
Andererseits geht aus der Anfrage der Agence Havas in offi -

».An Kreisen hervor , daß seit dem II . Juni die französischen Fun -
!°" stc " " " ^

Ml
^nksprjjche aufgefangen .

Kationen aus Moskau nur unverständliche Radiotelegramme er -
^ haben . Noch gestern abend wurden unchiffrierbare russisch .

> TU . Helsingfors , 14. Juni . (Priv . -Tel . ) Nach dem
jjMtbericht vom 12. Juni ist die polnische Gegen ,

i^ ul, hxx Beresina im Fortschreiten begriffen . Der ?

Der russisch-polnische Krieg .
Nach dem Warschauer

? Gegenoffen
'
sive

jj. >« Beresina im Fortschreiten begriffen . Der Feind weicht
zurück. Starke bolschewistische Truppen find

Ii»? ^ lätterberichten aui dem Marsche . An der oberen Beresina
xj

" die alten Stellungen vor der bolschewistischen Offensive wieder
,

"genommen worden . In der Ukraine stehen die Polen in har -' Kampfe mit dem an Zahl viel stärkeren Gegner gegenüber .
^ TU . Helsingfors , 14 . Juni ( Priv . -Tel .) Infolge der erfolg -
i ^ chen polnischen Offensive ist die Stimmung der bol -
>»? eiv,stischen Zeitungen ziemlich niedergeschlagen .
^ ^ ist um die Existenz der Republik besorgt und fordert die Ar -
,^ er auf , ihre Anstrengungen zu verdoppeln . Durch die Truppen -

vnsporte wird die Znsuhr an Lebensmitteln und Rohstoffen sehr
ichwert, so daß die Unruhe im Volke zunimmt . Nach einer

Erklärung Trotzkis sind von den 16 WD Lokomotiven !>6l)t> unbrauch¬
bar .

Eine Offensive Wrangels im Süden .
TU . London , 14 . Juni . (Priv . - Tel .) Die Meldung von einer

neuen Offensive des Generals Wrangel erregt hier gro¬
ßes Aufsehen . Man spricht von einer vollständigen Neuorganisation
der Truppen und einer Offensive gegen Sowjetrußland ,
die sich von Polen bis zum Schwarzen Meer erstrecken soll und in de¬
ren Mittelpunkt die Krim steht .

TU . London , 14. Juni . lPriv . -Tel .) Nach Erklärungen Lloyd
Georges im Unterhause ist England nicht verantwort¬
lich für die Offensive des Generals Wrangel in der Krim .
Man habe Wrangel . der schon seit März keine Munition mehr er¬
halte , wissen lassen , daß er für einen etwaigen Angriff oie Verant¬
wortung trage .

wirren in Italien.
Militärmeuterei in Trieft .

WTB . Rom , 13. Juni . Zum Protest gegen die Truppen -
fendungen nach Albanien ist es in Trieft in der Nacht
auf Samstag zu heftigen Kundgebungen gekommen . Es kam
zu Schießereien , auch wurden Handgranaten geworfen . Die Ord¬
nung wurde durch Truppen und Polizeigewalt wieder hergestellt .

D . Paris , 14. Juni . (Priv . -Tel .) Wie der „Matin " aus Mai¬
land erfährt , sind in Triest bei den letzten Unruhen zwei Tote
— . darunter ein Offizier — und einige Verwundete verzeichnet wor¬
den .

Die Haltung der Eisenbakner .
WTB . Rom , 12 . Juni . Die Eisenbahner in Cremona

und Mailand sind in den Ausstand getreten , um die Ent¬
sendung von Munition nach Polen zu verhindern .

D . Paris , 14 . Juni . (Priv . -Tel .) Bei dem Eisenbahner¬
streik in Italien ist es noch zu weiteren Unruhen gekommen ,
um die Transport ? der Karabinieri nach Norditalien zu hin¬
dern .

Aus Eiolittis Programm .
o Basel , 14. Juni . (Privattel .) Wie die Turiner „Stanrpa "

berichtet , kündigte Giolitti ein« Amnestie für alle politischen
Vergehen an , namentlich für solche, die während des Krieges begangen
wurden oder mit dem Kriege zusammenhängen . Der neue Minister¬
präsident betont damit sein erstes , weitgehendes Entgegenkommen
gegenüber den Forderungen der Sozialisten .

Nach einer Meldung des „Corriere della Sera " erklärte Giolitti
mehreren Pressevertretern gegenüber , er werde seinen ganzen Einfluß
bei dem Obersten Rat dafür einsetzen , um eine Annäherung
unter den Völkern herbeizuführen . Er verurteile unbedingt
eine Fortsetzung der Haßpolitik , erstrebe die Beseitigung alles Tren¬
nenden unter den europäischen Staaten , um möglichst bald normale
Lebensbedingungen in den schwer leidenden Ländern zu erreichen .

Vie Reichskrife.
Die Absage der Mehrheitssozialisten .

D . Verliu , 14 . Juni . ( Privattel . ) Der Reichskanzler untersuchte
in der Sitzung der Mehrheitssozialisten , über die schon berichtet
wurde , die Frage , ob sich unter Ausschluß der Deutschen
Volkspartei aus den bisherigen Koalitionspar¬
teien eine tragfähige Mehrheit im Reichstag bilden
lasse und kam zu einer Verneinung der Frage . Wenn die So¬
zialdemokraten es ablehnen müssen , in eine neue Koalition einzu¬
treten , so verschließen sie sich nicht der Tatsache , daß sie dainit
mancherlei Vorteile für die Arbeiterschaft ausgeben . Aber das Ver¬
bleiben in einer nach rechts berichteten Negierung bringe partei¬
politisch so großen Schaden , daß es für die Partei nicht in Frage
kommen könne .

Der Redner kam weiter auf die Situation zu sprechen , in welche
die von der bisherigen Regierung angestellten sozialde¬
mokratischen Beamten im Falle des Ausscheidens der So¬
zialdemokraten aus der Regierung kommen wurden . Keiner die¬

ser Beamten dürfe seinen Platz verlassen , ohne daß er dazu ge¬
zwungen werde . Man niüsse unter allen Umständen die Posten zuhalten versuchen , schon für den Fall , daß die Mehrheitssozialisten
später wieder gezwungen sein würden , die Regierung zu überneh¬
men . Wenn es in der letzten Zeit heißt , daß der Reichspräsi¬dent keine Lust mehr Hobe, im Falle des Ausscheidens der Sozial¬demokraten auf seinem Posten zu verbleiben , so müsse man von ihm
verlangen , daß er aus politischen Gründen das Opfer bringe , so
lange wie möglich auszuharren .

In der sich daran anschließenden Aussprache trat ein Red¬
ner für das Verbleiben in der Regierung , alle übrigen Vertreter
für den ablehnenden Standpunkt ein . Einstimmig wurde dann
der schon gemeldete Beschluß angenommen , der einen Eintritt
in eine Koalition nach rechts ablehnt , ebenso eine weitere
Koalitionspolitik mit den Demokraten und dem
Zentrum für unausfÄhrbar hält , und schließlich die Un¬
abhängigen für alle sich etwa ergebenden Folgen und Schwie¬
rigkeiten , besonders für die Arbeiterschaft , verantwortlich
macht .

Zur sranzösischen Bluttat in Gleiwitz .
WTB . Gleiwitz , 13 . Juni . Die P l e b i s z i t k o m m i s s i o n

für Deutschland , Unterkommissariat für Gleiwitz , hat in¬
folge der gestrigen blutigen Vorgänge an die amerikani¬
schen , englischen und italienischen Botschafter in Berlin , so¬wie der deutschen Regierung in Oppeln nachstehendes P r o-
t e st t e l e g r a m m gesandt :

„Soldaten der französischen Besatzung haben ge¬stern im Beisein französischer Offiziere eine schwere Bluttat
gegen zwei Schüler des hiesigen Gymnasiums verübt . Die Erre -
g u n g oer Bevölkerung ist aufs höchste liestiegen . Schwerste
Auseinandersetzungen sind zu befürchten , wenn nicht in
Zukunft die Wiederholung der zahlreichen Uebergriffe der
französischen Befatzungstruppen durch deren Entfernung ver¬
mieden wird . Wir bitten einzugreifen , um dem oberschlesischen Volke

die langersehnte Ruhe zu geben . Die hierher gesandten sran -
zosiiche » Truppen scheinen nicht die Eigenschaften zu besitzen, um dieder inreratliierten Kommission durch den Friedensvertrag gestelltenAusgaben zu unterstützen .

"
Zu dem Vorgange selbst ist noch zu berichten , daß den beiden

-uer . eyten von Seiten der französischen Besatzungskommission ,ein Schmerzensgeld zugesprochen und der Mutter des
schwerverletzten Primaners Reh , Sohn eines früheren Oberlehrers ,eine Unterstützung zugesagt worden sei. Eine Entschuldi¬
gung seitens der Franzosen wegen der Tat selbst ist aber nicht
erfolg ; . Das Besinnen des einen Schülers ist befriedigend . Der
Schüler Reh wurde gestern operiert . Ein Blutgefäß ist verletzt und
ein Liter Blut ist aus der Bauchhöhle entfernt worden . Sein Be¬
finden hat sich soweit gebessert , daß die Aerzte boffen , ihn am Leben
zu erhalten . Die Namen der sranzösischen Soldaten wurden sest -
gejtcllt , weiteres aber noch nicht veranlagt .

Die Reichsschullonferenz in verlin.
D . Berlin , 14 . Juni . (Privtel .) In der Sonntagssitzungder Reichsschulkonferenz wurde die Aussprache über die Arbeits¬

schule beendet . Lehrer Dr . Gaudi wünschte vor allem im Ar¬
beitsunterricht Betonung der freien geistigen Arbeit . Prof . Dü¬
rer - München vertrat den Standpunkt , daß der Werkunterricht
an den höheren Schulen nur als wahlfreies Fach eingeführt werden
dürfe . Betriebsleiter Jung - Frankfurt a . M . forderte innigste
Verschmelzung von Arbeit und Wissen , wie sie in den Fabrikwerk¬
schulen der Industrie durchgeführt sei . Privatdozent Dr . Löwen¬
stein - Berlin beleuchtete den Begriff des Arbeitsunterrichts vom
sozialistischen Standpunkt aus .

Ein Vertreter gab einen Ueberblick über die Neugestaltung des
Unterrichtswesens in Deutsch - Oesterreich . Er erntete stur¬
mischen Beifall , als er erklärte , daß das Schulwesen in Deutsch -
Oesterreich dem deutschen gleichwertig sei und daß man in Deutsch -
Oesterreich diese Gleichwertigkeit vorbereitet habe , um anschluß¬
reif zu sein . Lehrerin Wied er hold will die Mädchenbil -
dung so gestaltet wissen , daß sie zur nützlichen Auffassung der Ar¬
beit und der Freude an der Arbeit erhebt . Die Ausführungen des
Prof . Oswald lassen sich in dem von ihm selbst geprägten Satz
zusammenfassen : „Mit der Klassenschule haben wir ausgeräumt , nun
müssen wir auch mit der Schulklasse aufräumen !"

Nach den Schlußworten der Referenten vertagte sick die Konfe¬
renz auf Montag , um das Thema „Lehrerbildung " zu beraten .

Radisches Kandestheater in Karlsruhe «
TaS Nlieingold . — Die Walküre .

i,yz " Karlsruhe . 14 . Juni . Tie zu Ende gebende Spielzeit bringt
>, . "och einmal eine Geiamlauffübruna von Wagners .,Rin « des
Zungen " . Da anzunclimen ift . dak der geschlossene Eindruck der
» cht Tage verteilten Wiedcraade der Tetralogie nicht wieder , wie

>!>> der „ Nina " - Ausfük>ruiig im November intolae d«r Bakmsperre .unheilbar, , Riß erleidet , darf , was ettva Grundiädliches über
I'nd Aufführung üu faaen ist . wohl für eine Schlußübersicht mif -

wcrden . Die einzelnen Teile rechtfertigen nur ein kurzes
' 'Uii, ciuf die besonderen Gegebenheiten der Darbietung - Diefe
^ ..Nheingold " am Samstng im <illg .' m>ein«n nicht über ein ge-
^ ü »,,

^ Ul'ares Mittelmaß , hinaus , erhob sich aber in der „ Millüre "
«c,,

n zu stolzer Höhe einer dirrch SÄvuna und l» okc Linie packen -
^' us,kaiischen unt > darstellerischen Gesamtleistung .

und äukere Gründe bestimmen den Eindruck der zu dem
?>kz die Aufführung des .. Rheingold " führt : Die Eigenart

in tner Bildern einer großartigen koSmisch - mythologi -
^ l>x,. ,sViarchenwelt . nur ? '.lftändlich . als Exposition des glänzen , nicht
»ky dramatisch wirkt und mit ' inen Göttern . Riesen . Zlver -
S»b- 'Mbeitieren lder schlimme „Riesenwurm " ! ) der szenischen Wieder -

tad^ nfgaben stellt , die kaum — wenigstens nicht in der bisherigen
^ ^ Jllufionsbübne — ohne peinlichen Nest zu lösen sind

Unchmol hart an die Grenze führen , die baarschars das Erhabene
k. ^ ^ ^ cben trennt : die geradezu unheimlichen Schlaglichter , die

' ' dee des dramatischen Ringmotivs , des Fluchs , der auf allem
?a?- . nach äußerer Macht lastet , aus dem Wirrwarr an Gedanken,' " i> aunerer ,anei . au , oem Wirrwliir cm v>>eo<inren

??it ^ " Übungen unserer tollaewordenen Zeit fallen : die Notwendig -
».. .I . Nollenbcs 'ebung mit den vorhandenen Kräften , auch wo man

Zeit und Wesensart der Glaubhaftigkeit der Verkörperung
Grenzen mehr , als -' inem lieb ist empfand und bisweilen sich

. kr nicht entziehen konnte , als ob durch eine '.. Rationierung '
Aitt " « r »? Arpke! Freias die ewige der Götter fchon merklich

. hatte Die Besetzung der einzelnen Partien entsprach im
M A? - der Aufführung im November . Als Erda erfreute dies -Vetzl - Demmer durch d '^ prächtige Klangfülle ihres

und die ausdrucksvolle Grös . e des Vortrags . Als Don -
Äbev Kammersänger van Go rk oin sals ttwst im Gewitter -
?^krs,^ . .oie bestrickende Wärme feines Oraans ausströmen - Für die

in !n> ? l , don Ernst war Gertrud Rnnae vom Nationalthea -
Z.^ nnnbeim als Woglinde mit anmutia gebildeter, wohlklingen-^ eingesprungen : als dritte Rheintocbter reicht Elisabeth" NN aber weio .1: stimmlich noch in Vortrag aus .

In der »Walküre " ivandte sich die Teilnahm « der Höhrer ldasHaus war fast auSvcrkaAft ) begreiflicherweise besonders der Brünn -hill >e Maria L ore n tz - S o l l i s ch e r s vom Landestheater in Wi ' s -baden zu . die mit einer gesanglich wie darstellerisch gleich glänzenden ,nnisikallsch imponier . nd sicheren und beherrschenden , durch eine reicknnulle aufs leiiiste durchdachter und empfundener Einzeläüge ausgestat¬teten Gestaltung der herrlichen iauchzenden Götterniaid die boMc -spaunten Erwartungen in leder Hinsicht erfüllte Die Iuaendfrifche dervollstromen ^ Stimme . Msgnglich .- unk darstellerische Durchbildungund völlige Sicherheit des Könnens stellen diese Brünnhilde ohne Zwei¬fel in die Reihe der erste, , Vertreterinnen dieser Partie . Doch auchdie Leistungen uinever einheimischen Künstler . Büttners groß ge¬stalteter Wotm , Edith Sajitz «anz wundervolle Siealinde . Schöf -rels munkaliich und darstellerisch merklich gewachsener Siegmimd ,Marie P eti l - De M iii e rs mit wahrer göttlicher Würde angetane ,ausgezeichnete .Fricka . Giesens mächtiger Hunding . haben an denlehren .der vortreffliche ^ Aufführung , die im ersten und dritten Auf -Wg HSHepum « von ielte » erlebter Größe und Schönheit erreichte ,ihren voll« Anterl Drefer kommt vor allein auch Alfred LorentzM . der mit tveirer Hinaabe an die Wnnder ^ülle dieser Musik und star -
i« ines Amts am Diriaentenpnlt irvrltete . Das

Zrch^ tcr blisb <m S ^ ouhxit , Wärme und Klarheit de? Spiels seiner^iiefenaufgabe nicht die kleinste Note schuldig . I ' . 8el, >

? uni . Vom Verein „Volksbühne " wird
uns geschrieben : Dienstag , den IS . ds . findet der erste Abend (B . 1 )
der zweiten Vorstellunqsreihe der Volksbühne statt . Während die
erste Reihe mit „Othello "

, dem schweren , ernsten klassischen Drama ge¬
hörte . ist für die zweite eine andere Gattung des Schauspiels ge¬
wählt . die berufen ist , einen beträchtlichen Teil des Spielplanes der
Volksbühne auszufüllen : das heitere Volksstück . Als einer der be¬
rufensten Vertreter dieser Gattung kommt , wie schon mitgeteilt . Adolf
L 'Arronge mit einem seiner berühmtesten und volkstümlichsten
Werke , mit dem fiinfaktigen Lustspiel „Doktor Kl au s" zu Wort .
Die Titelrolle des von Otto Kienscherf neu in Szene gesetzten Werkes
spielt Fritz Herz , während die bekannte Parade - und Gastierrolle
früherer Komiker , den Kutscher Lubowski , Paul Müller spielt . In
den übrigen Hauptrollen sind beschäftigt die Damen Felsner , Frauen¬
dorfer , Genter , Müller und Pix , sowie die Herren Essel . Fitz ,Gemmecke. Höcker, Martinelli und Max Schneider . Die Vorstellungen
fangen wieder Punkt V-7 Uhr an . Zuspätkommende können erst bei
Begw » das Nächste» Mos ei«gelass«n werde ». D »e städtische Ein¬

laßkarte brauchen die Mitglieder der Volksbühne nicht mehr zn
lösen . Jeder einzlne Besucher muß im Besitz einer grünen Ausweis¬
karte sein .

Aus dem Karlsruher Konzertleben .
Bolkskonzert des LelirergefangvercinS .

He . Karlsruhe . 14 . Iuui . Eines außerordentlich guten Besuches
— der Saal der Fefthallc ivae bis auf den letzten Platz besetzt — hatte
sich das Konzert des L eh re r g c f a n g v e re i n s zugunsten
dr Karlsruher F e ri ? n k o l o n i e n zu erfreuen . Der ^ r -
ein braäne ein erlesenes , gehaltvolles Programm . Nnr der Kunstchor
..Pharao " von Ferd . Humniel wollte vielleicht nicht ganz in den Nah¬
men dieses V o l k s Ko n z e r t e S sich einfügen . An dem großen tech¬
nischen Können des Komponisten ist nickt zu zweifeln . Aber von den
Liedern , di« in ein solches Konzert gehören , sagt ein Dichter : „ Man
macht sie nickt , man singt sie bloß .

" —
Unsere Zeit sehnt sich »ach dem Volkslied . Und »die alten golde¬

nen Lieder , die Klänge aus Volkes Mund " : „Ich schieß den Hirsch
Mi wilden Forst "

, das LiebeSlied . das vielleicht nickt ganz zur rechten
Bedeulung empoi"wachsen wollte , oder der wundervolle Gesang vom
Aln'chied des Iäners . da,, » das Wanderlied : „ Das Wandern ist des
Musters Lust "

. ließen mit ihrer wunderbaren Kraft di ? Seelen er¬
klingen und brachten einen durchschlagenden Erfolg . Mit diesem
« Ivetten öffentlichen Auftreten nach dem .Kriege zeigt .' der Chor , daß
er sich auf dauernd aufsteigendee Linie befindet , die in eine ver¬
heißungsvolle Zukunft deutet .Der verdienstvolle , erfahrene Chortechuiker . Herr Oberlehrer Hein ,rich Lechner . zeigte wieder eine wohltuende Ueberleaenbeit und —
trotz allem Schwung — Nutte in der Führung seines Stabes . Der
Klang des Stimmen - Kompleres bat eine schöne Rundung erkalten . Die
deutliche und sehr gepflegte Aussprache , die wohltuende Reinheit , die
feine Absckattieruna der Stärkegradc müssen beionders im „ Pharao "
hervorgehoben werden . Dieser schwierige . Kunitchor erfuhr eine ganz
ausgezeichnet ? , stimmungsreick »? , künstlerisch vornehme und abgeklärte '
Wiedergnbe .
^ Eine angenehme vebeiraschuna brachte der ans 300 Knaben und
Madcken bestehende Kinderchor Tie Lentung dieser leicht erreg¬ten , freudig - bewegten Jugend sei hoch anerkannt . Besonders wennman bedenkt , daß leider in umern Volksichulen uur eine Stunde in
der Woche für diese volkstumlichste Kunst vorgesehen ist. Brächtig .freudenhell sangen die Kinder die „ Heimkehr "

. Ein leuchtendes und
ivarmes Piano der Madchen,timmen aegen Ende jeder Strophe ließ auf¬
horchen . Der Chor zeigte eine solch schmiegsame Nachgiebigkeit , daßHerr Leckrver selbst lers< Ueidevgäv« marüeve » Hier UM«

5



AelkeS . WsvsfSfe Mrsfss « Abendblatt. Montag, den 14. Juni 1S2V. Nr. 2S2.

Kadifche Chronik»
) ! l Stupferich (Amt Durlach ) , 14. Juni . Anstelle des Anfangs

Mai nach kurzer Amtsdauer verstorbenen Bürgermeisters sollte gestern
hier ein neues Eemeindeoberhaupt gewählt werden. Dabei erhielt
Accisor Vinzenz Flohr mit 142 die meisten Stimmen . Weiter wur¬
den abgegebenen für Friedrich Kunz 124, Julius Weber 34 , Joseph
Limpert 24, Adlerwirt Hugelmann (der bei der letzten Wahl schon
kandidierte , diesmal aber von der Kandidatur zurückgetreten war ) 1,
Walburga Rädle L Stimmen . Somit hat sich auf keinen der Kandi¬
daten die absolute Mehrheit vereinigt und es muß eine weite«
Wahl angesetzt werden.

) ! s Söllingen (Amt Durlach) . 13 . Juni . Der Gemeindorat
hat beschlossen, für die Folge jeweils Dienstags und Freitags Wo¬
chenmärkte für Lebensmittel , Obst usw . abzuhalten. Dieser Be¬
schluß bedarf noch der Genehmigung des Bezirksvats , an der wohl
kaum zu zweifeln sein wird . Weiter hat der Gomeinderat kundge¬
geben, daß diejenigen, welche ohne eingehende Begründung kein«
Eier abgeliefert haben, bis auf weiteres keinen Einmachzucker er¬
halten -

dt . Mannheim , 12 Juni - Die Badische Sandeskohlen -
stelle hat verlangt , daß d-ie Gasabgabe n Mannheim
weiter eingeschränkt werde, da das Gaswerk im Monat April
feine zugebilligte Kohlenmenge überschritten hat . Die Landeskohlen-
stelle wird darauf hingewiesen, daß die Stadt Mannheim während
de? ganzen Jahres 1919 und bis auf heute weitgehende Einschrän¬
kungen getroffen hat , die zu einzelnen Tagesstunden einer fast voll¬
ständigen Sperr « der Easabgabe gleichkommen . Der Stadtrat will
eine weitere Einschränkung nur erwägen , wenn ihm nachgewiesen
wird , daß andere Städte , insbesondere Berlin , weitergehende Ein¬
schränkungsbestimmungen als Mannheim getroffen haben und durch¬
führen . Hinsichtlich der Straßenbeleuchtung , die aus Sicherheitsgrün¬
den etwas verbessert worden ist. wird von der Polizeidirektion eine
Erklärung gefordert, ob einer neuerlichen Verschlechterung der Be¬
leuchtung Gründe der Sicherheit nicht entgegenstehen.

IA, Schwetzingen , 13- Juni . Das Kapuzinerkloster Wag -
hausel wird nächsten Mittwoch seine Pforten öffnen . — In
Rheinhausen lief das Gespann eines Speyerer Wirtes in den
zur Zeit ziemlich hochgehenden Strom . Der Besitzer konnte es nicht
mehr aufkalten und muhte zusehen , wie Pferd und Wagen in den
Wellen verschwanden .

sd Heidelberg. 13- Juni . Am 24 . Juni wird der Büraeransschuß
über eine außerordentliche Steigerung des Licht st rom¬
preise s von 1 .44 auf 2 70 Mark , sowie über eine IMprozentige
Erhöhung der Vieh- und Schlachthofgebiihren zu beschließen haben.
Auch neue Anforderungen zugunsten des Wohnungsbaues werden ge¬
stellt und die Beteiligung der Stadt an der „Badischen Baustoffhe-
fchaffung " mit 7199 Mark vorgeschlagen .

lch- Lautenbach (b. Weinheim ! , 53 . Inni . Infolge eines fast acht
Tage dauernden Brotmangels hielten die Verbraucher hier eine Ver¬
sammlung ab , in welcher der Bürgermeister Rechenschaft über die
Lebensmittelversorgung ablegte. Seine Mitteilungen , daß die Ge¬
meinde im März überhaupt kein Mehl erhalten hätte , fanden keinen
Glauben und die Versammlung wählte einen Ausschuß , der dis
Lebensmittelverteilung überwachen soll- Man hegt den Verdacht, daß
ein großer Teil der Selbstversorger Brotmarken ,
bezogen hat - Die Landwirte hier erklären , daß sie nach der neueit
Ernte überhaupt keine Frucht mehr abliefern werden.

— Offenburg , 15 . Juni . Beim Verschubdienst auf Station Riegel
kam der Mjähr . Hilfsbremser Franz Zentner von Ebersweier
zwischen die Puffer und wurde getötet .

Lahr . 13 . Juni . Das städtische Lebensmittelamt
bezeichnete das Gerücht, als seien bei ihm große Unterschla¬
gungen festgestellt worden, als vollständig aus der Luft gegriffen-

: : Lahr , 15 . Juni . Auf eigenartige Weise nahm sich ein Sljähr .
Mann aus Friesenheim im hiesigen Bezirkskrankenhaus das Leben.
Der Schwermütig« nahm ein derart heißes Bad , daß sein ganzer
Körper Verbrennungen erlitt und er, als man zu Hilfe kam , bereits
tot war .

st . Haslach (Kinzigtal ) . 12. Juni . Die Brot - und Mehl¬
not hatte hier in den letzten Tagen bedenkliche Formen angenom¬
men- Auf erhobene Vorwürfe gegen das Bezirksamt und gegen den
Kommualverband , erläßt der Vorsteher des Bezirksamts . Oberamt¬
mann Hofheinz in Wolfach , eine öffentliche Bekawntmachung,
welche eine Belohnung von 1l> lX>V Mark demjenigen aussetzt , der be¬
weisen kann, daß das Bezirksamt oder der Kommunalverband die
Schn ^ an der gegenwärtigen Brotnot trägt .

ep . Malterdingen ( A . Emmendingen ) , 12 . Juni . Vorgestern
wurde der ehemalige Seelsorger unserer Gemeinde Kirchenrat Albert
Abler hier beerdigt . Im Jahre 1837 wurde er im Pfarrhaus zu
Kälbertshausen geboren, im Jahre 18Kl> trat er in den badischen
Kirchendienst ein . Nach Diensten als Vikar wurde er Pastorations¬
geistlicher in Bühl , dann Pfarrer in Hausen (Wiesental ) und zuletzt
in Malterdingen . Viele Jahre lang war er auch Dekan des Kir -
chenbezirks Emmendingen . Im Jahre 1910 konnte er das 50jährige
Dienstjubiläum seiern. Nachdem er 40 Jahre lang der Gemeinde
Malterdingen in großer Frische und Hingabe gedient hotte , trat er
im Jahre 1918 in den Ruhestand und zog nach Freiburg . Dort ist
er , über 82 Jahre alt . nach kurzer Krankheit gestorben. In Ver¬
tretung des Dekans hielt Pfarrer Kölln er - Köndringen den
Trauergottesdienst . Oberkirchenrat Nuzinger sprach im Nomen
der Oberkirchenbehörde.

<?b- Konstanz. 13. Juni . Der Bärgerausschuß hat die
Beteiligung der Stadt an der Gründung einer gemeinnützigen Ge¬
sellschaft zur Beschaffung von Baustoffen abgelehnt . — Punkt 1 bis 9

der Tagesordnung wurde rasch durch Annahme erledigt . Alle Frem¬
den die künstig vom 1- April bis 30 . September hier übernachten,haben neben der Kurtaxe von täglich S0 Pfennig «>ine Fremden -
steu « r von 10 Prozent auf den Preis des Hotel- :c . Zimmers zu
zahlen. (Die Kurtaxe erbrachte im vergangenen Jahre 2S 000 Mark ) .Die Gebührenordnung für den Wochenmarkt wurde
erhöht, ebenso die Platzgebühren . Es handelt sich hier um Ge¬
bühren von 10 bis S0 Pfennig : die Platzgebühr für Wagen beträgt
1 bis 2 Mark . Ein Gelände-Ankauf und ein -Verkauf wurde ge¬
nehmigt. Für außerordentliche Bau -!lnternshnrung « n wurden 187 000
Mark bewilligt . Die über KS Jahre alten städtischen Arbeiter werden
in den Ruhestand versetzet : solche die über 10 Jahre in Diensten
waren nach den Bestimmungen der Dienst- und Gehaltsordnung fnr
die städtischen Beamten ' solche die 5 bis 10 Jahve in Diensten waren
mit 3S Prozent und solck >e mit 3 bis S Jahren mit 30 Prozent des
Grundlohnes als Unterstützungsgehalt. Die Einführung des gebüh¬
renfreien Giro - und Scheckverkehrs ohne Kreditgewährung bei der
städtischen Sparkasse wurde beschlossen und für die Giro - ein Zinsfuß
ron 2V- Prozent und für die Scheckguthaben « in solcher von 3 Prozent
festgesetzt. — Infolge de? willkürlichen Streiks der städti¬
schen Arbeiter am Dienstag und der damit verbundenen Ge¬
waltakte , war der Tarifvertrag für die städtischen Arbeiter noch auf
die Tagesordnung gesetzt. Die Grundlage zu der Aussprache gab
eine längere Entschließung der Fraktion t^ s -Sutrums und die Rede
des Sprechers dieser Partei R -A Baur Die Entschließung ver¬
langt eine Untersuchung der Vorkommnisse und die Entlassung der -
jeniger Arbeiter , die sich Gewalttätigkeiten oder sonstiger strafbarer
5xmdlungen im Sinne unserer Strafprozeßordnung haben zuschulden
kommen lassen. Der Redner führte aus , daß Konstanz vor dem finan¬
ziellen Zusammenbruch stünde durch die immerwährenden, großen
Forderungen . Die neue Vorlage erfordert einen neuerlichen Mehr¬
aufwand von 8KS200 Mark , unk die noch folgende Neuregelung der
Bsamtengshältsr erfordere weiter etwa 3 Millionen Mark . Mangels
anderer Vorschläge ist dos Zentrum für vorüberaebende Annahme
des neuen Tarifs für die Arbeiter . Gegen die Entlassung und gegen
die Untersuchung gegen die Arbeiter liefen besonders die Redner der
U . S . P - in teils heftigen Ausführungen Sturm

— Vom See , 13. Juni . Der Schiffsverkehr auf dem
Untersee lknd Rhein wurde heute (am Sonntag ) wieder aufgenom¬
men. — Der internationale Wettbewerb zur Erlan¬
gung von Entwürfen für die Schiffbarmachung des Rheins von Basel
bis Konstanz wird zum 1 . Juli dz . Js . abgeschlossen.

Aus der
KarlSrube . 14 . Juni 1920.

Neuerungen im Straßenbahnverkehr .
Nachdem die behördliche Abnahm« der Gleis - und Oberleitungs¬

anlage der Rotteck - und Rüppurrer st raße zu Beanstan¬
dungen keinen Anlaß gegeben hat . wurde die Genehmigung zur In¬
betriebnahme dieser Straßenbabnstrecken erteilt . Di ' durch die Rüp -
yurrerstraße führend« Straßenbahnlinie wird am Mittwoch , den

ds . in Betrieb genommen und hiermit ein lang ae-
'hegter Wunsch der Südstadtbewohner erfüllt . Mit der Betriebserösf -
nung tritt gleichzeitig auch eine Aenderung der Linien¬
führung ein , durch die auch die seither brach liegende Strecke der
Matbu - und Jollystrahe wieder in Betrieb genommen wird .

Sämtliche Linien verkehren in8Minutenfolge , zu den
Hauptverkehrszeiten werden Verdichtungswagen eingelegt .

L i n i e 1 . weißes Streckenschild , verkehrt nach wie vor von Dur¬
lach nach Rhemhafen und umgekehrt.

Bei Linie 2 , weiß-rotes Straßenschild , Schlachthof- Haupt -
bahnhof -Mühlburg , tritt gleichfalls ein« Aenderung nicht ein.

Linie 3 , Südostring , rotes Streckenschild , hat den Hauptbahnhof
als Ausgangspunkt und durchfährt Rünpurrerstro .ße , Mendelssohn¬
platz . Kriegsstraße . Marktplatz . Hauptpost , durch die Karlstraße zu¬
rück zum Hauvtbahnhof . Die gleiche Anzahl von Wagen verkehrt in
umgekehrter Richtung .

Linie 4 , gelbes Streckenschild , fährt vom Friedhof durch die
Kaiserstraße zum Kühlen Krug und zurück.

Linie 5 , grünes Streckenschild , verkehrt von der Stößerstraße
über Marktplatz und Ettlingerstraße . Hauptbakm^ok nach der Ecke
der Reichs- und Karlstraße und umgekehrt, und wird demnächst bis
nach Beiertkeim geleitet .

Linie K. Südweftring , blaues Streckenschild , bat wiederum den
Hauvtbahnhof als Ausgangspunkt und fährt , über Mathystraße ,
Schillerstraf»? . Mühlburger Tor . Marktplatz , durch die Ettlingerstraße
zum Hauptbahnhof zurück. In umgekehrter Folg« verkehrt die gleiche
Anzahl von Wagen .

«!
: : Der neue Rektor der Technischen Hochschule. An der Techni¬

schen Hochschule Fridsriciana zu Karlsruhe ist für das Studieniahr
1920/?i der ordentliche Professor der Jngenieurwissenschaften Dr .-
Jng . Otto Ammann zum Rektor gewählt worden.

: ? : Slenderungen von Amtsbezeichnungen. Durch die neue ba¬
dische Besoldungsordnung haben die Amtsbezeichnungen auch bi
den Justizbeamten Aenderungen erfahren . Ersetzt wurden die Amts¬
bezeichnungen der Kanzleidiener und Amtsdiener durch Amtsge ' il -
der Gefangenenwärter und Werkmeister durch Aufseher, der Ober¬
wärter durch Obervfleger , der Wirtschaftsleiter durch Gefängnisassi
stent, der Böroassistenten durch Justizassistenten der Anstaltsgeistli¬
chen durch Anstaltspfarrer , der Landrichter durch Landgerichts
der Ersten Staatsanwälte durch Oberstaatsanwalt und des Ober¬
staatsanwalts durch Generalstaatsanwalt . Die Gerichtschreiberei-

und Bürobeamten führen künftig die Bezeichnung Oberjustizsekre-täre . Die dienstaufsichtführenden Richter der fünf größten Amts¬
gerichte führen wie bisher die Amtsbezeichnung Amtsgerichtsdirek»
tor , während die Dienstaufsicht führenden Richter die Amtsbezeich¬nung Oberamtsrichter und die Richter der kleineren Amtsgerichtedie Bezeichnung Amtsrichter führen .Die Post-Zwangsanleihe . Der im Gesetz vom K. Mai fest»
gesetzte einmalige Beitrag für die Fernsprechanschlüsse (1000 Mark für
Hauptanschlüsse . 200 Mark für Nebenanschlüsse ) wird erst am
1 . Oktober fällig . Die Teilnehmer werden seiner Zeit zur
Zahlung besonders aufgefordert werden . Die Beträge können durch
Ueberweisung mittels Postschecks oder durch Einzahlung bei den Post-"
lassen entrichtet werden.

i-4- Revisionen seitens der Angestellten-Versicherung. In dei»
nächsten Wochen werden Revisionen des Direktoriums der Reichsver-
sicherungsanstalt für Angestellte in den Büros , Handels - und Indu¬
strie-Betrieben des Ober-Post-Direktions -Bezirks

'
Karlsruhe Nachprü¬

fungen darüber anstellen, ob überall die rechtzeitige und vollständige
Entrichtung der Beiträge zur Angesteltenversicherung erfolgt ist.

cch- Berein jiir evangelische Kirchenmusik . Der verdiente mutz
kalische Leiter des hiesigen „Verein sür evangelische Kirchenmusik

'
(Thor der Stadtkirche) , Herr Musikdirektor Max Thiede , hak
nach Iviähriger . erfolgreicher Tätigkeit sein Amt alz Chorleite«
niedergelegt.

- ^ . Karlsruher Turnverein 1846 . Im vollbssedterr Saal 3 der
Brauerei Schrempp bereitete der Verein seineu aus der Krieasaefan »
genschaft heimgekehrten Turngenossen am letzten Samstag eine Be¬
grüßungsfeier die allen Teilnehmern unvergeßlich bleiben wivd-
In dankenswerter selbstloser Weise hatten verschiedene dem Verein«
angehörende und nabestehende bewährte Kräfte dem Unternehmen ihre
Unterstützung gelieben: durch die mannigfaltigen Darbietungen ihrerherrlichen Kunst ««stalteten sie den Abend zu einer einzigen. Herz und
Gemüt aus dem Alltagsleben heraushebenden ernsten Feierstunde . Um
das Gelingen der Veranstaltuna machten sich besonders verdient die
Damen Brecht ., Haag und Schwarz , die mit mehreren Tri «
nir Klavier . Violine und Gesana die Anwesenden entzückten und durÄ
die schlichte Natürlichkeit und Anmut ibres Vortrags sich deren Gunst
errangen . Ein weiteres aus den Herren Käfer (Cello ) . Kerb er
lKlavier ) und Leibold (Violine) bestehendes Trio bewies aufs neue!
seine künstlerischen Fähigkeiten : andachtsvoll lauschten die Zuhörerden weihevollen Klängen , mit denen die drei Genannten eine tiefe
Wirkun« erzielten . Ein d n Mitglied Albrecht eigens für ?>e«
Abend verfaßter Willkommaruß wurde von der Turnerin . Frl . Sei »?
k e l . mit viel Ausdruck und feiner Empfindung gesprochen : allerliebstund nett Mar die Ueberreichuna einer von den Turnerinnen gestifte¬ten Aurmerk,amkeit an die Heimgekehrten. Vrächtiae Worte für deren
Begrüßung fand der Vor'tand des Vereins . Herr Rechnungsrm« chmidt : im Namen der Geehrten dankte Vorturner Wilh. Fri »
in schlichter Art und gab die Versicherung ab, auch in Zukunft treuund unentweat der Turnsacks und dem Verein dienen zu wollen- So¬
wohl dre Sanaerabteiluna , wie a" ch das Doppelguartett des Vereins
N ! - ? Leitung des Herrn Hcmptlehrer Kerber erfreute durch die
,sei , che und den Wohlklang ihres Stimmaterials . Mit herzlichem Dank

?lle ^ wirkenden ^ ^ Gebotene, Scköne und Erhebende be«
' chloß Vorstand B r u st l e den Abend , der sicher bei allen Besucher »
die uawbaltigsten Eindrucke binte^ließ
. A Billigere Schuhe . Der Verein der Schubwarenhänoler von Mit '
telbaden E V . gibt im Inseratenteil bekannt, daß die hiesigen Schuh'
geiwaf'e infolge Rückgang der Schuhwarenpreis - in den Fabriken ihr«
Verkaufspreise entsprechend zurückgesetzt haben. Wir werden gebeten »darauf Hinzuweisen , daß die hiesigen langjährig bestehenden Geschah
^ Gegensatz zu Gelegeubeitsunternehmungen volle Gewähr für best^Qualität und ausschließlich gute Fabrikate leisten.
^ x Alle liiefiacn abstimmt,ngSberechtlaten Ost - und Weftvrniftcn , well »«
die ssahri m die Heimat , u der aus den II . Juli festgesetzten Abstimmi -n«
antreten , versammeln sich , ur Empfangnahme der s?ahr - und VerpsleannaS -
schcine am Freitag , den 25 . Juni . K Uhr abends , im . Weiften Berg » . Wald -
iind Erbprinzenftraßen -Ecke . Die bis dahin zugegangenen Wahlberechtigungscheine . welck,e nach und nach eintressen . sind vorzulegen . Weitere Auskunfterteilen Herr Stadtrat Jacob . Blumenftr . 1 . und Frau General Brnnnanell .
Nmalienstrake 42 .
, ^ Die Vereinigung der leitenden Angestellten in Handel und IndustrieI n Arbeitsgemeinschaft mit akademischen Berufsvertretungen mit der Ver¬
einigung der Oberbeamten im Bankgewerbe usw .) bat zurzeit an allen größe¬ren Platzen Deirtschlands Ortsgruppen . Die Ortsgruppe für den Handels -
^ " "?" bezirk Karlsruhe und Baden bat auf den nächsten Mittwoch , den IS.

' " br . die leitenden Angestellten in den Gartensaal de«
- ^ hier zu einer Versammlung mit dem Referat de?

» , MNfferniann aus Berlin « her ..Die Notwendigkett einer beso«-
^enn Organisation der leitenden Angestell ten " eingeladen .

Briefkasten .
. . . N . in D . Die staatlichen RuhegehaltsempsSnaer er-
ba ' en mit Wirkung vom 1 . Januar 1S20 anstatt der bisherigen TeuerungS -

Uschlag - zu ihrem Ruhegehalt . Grundsätze zu erfragen bei de»
Aeiirr - flnanzstcllpn . Teuerungszulagen können auch sür Kinder überJahre au > Antrag gewährt werden , wenn diese unbemittelt und tnfolg «
^ b" chcn erwerbsunfähig sind : ferner sür Kinder , welche sich noch in Beruis -
^ fbUdung befinden und nicht wpnigstenz 50 im Monat verdienen ove»
anstatt einer Barvergütung von dem Lehrherrn freie Verköstiauna erhalten -
acmsN ^ " 5^ nur sür die Dauer eines Nechnung -Zlahresgewahrt Näheres wegen des Gesuchs bei der Bezirkssinanzstelle (427)IV. 'S . in M . Das Relcksgesetz betreffend Versoraunc? vonHinterbliebenen bei Dienstbeschädiauna (Ncichsversorflunas"
Gesetz ) datiert bom 12 . Mai 1920 . Die Versorauna umfaßt
d
"

s^ '
(Aianet̂ Falle wäre Lazdrettbehandluna wott

Käti. Mitglied des ^ beaterkulturvLrbandes ?/»nn iedt?
. Kulturbedeutuna unseres Theaters am Herzen lieatkunst erteilt Redakteur Günther . Presseabteilung Min d I (431)

tragen (4^ )
müssen Ihren Fall der vorgesetzten Dienstbehörde v»r-

S - Wegen dauernder Einreiseerlaubnis t « d >«
6>w e i z Gesuch an das Schweizer Generalkonsulat Mannheim . (44Z )

den Lehrern der verschiedenen Schulen , die die Chöre Einübten, für
ihren Fleiß , für ihre aufopfernde Mühe Dank gesagt werden.

Frl . Gertrud M e t t e n be r g ? r , mit ihrer blonden Jugend um
die Stirne spielt« kleinere Stücke von Chopin. Schumann . Raff und
Moszkowski . Daß Prof . Ordenstein , dieser in der weiten Musikwelt
bochgesckätzte Pädaaog . ihr Lehrer ist, zeigte sich sofort in ihrer wunder¬
vollen , hohen Anschlagskultur. Das Spiel dieses starken, hoffnungs¬
reichen Talentes hat faft poetischen Duft .und eine zarte sinnliche
Wärme und Beseelung. Das zuletzt gespielte Stück von Moszkowski
tauchte srs in einen wiegenden Rhythmus . Fein geschliffen waren die
silbern auf, und abeilenden Läufe.

An Stelle des durch Unpäßlichkeit verbinderten Herrn Eck sang
Herr Opernsänger Ventur Singer , von Frl . Luise Beck sicher be¬
gleitet . Mit seiner warmfließenden Tenorstimme sana er Lieder von
Schubert , Beetbov-' n und Strauß . Di« geschmackvolle und kultivierte
Art des Vortrages nabm für diesen jungen Sänger ein. Er mußte
sich zu einer Dreinaabe entschließen.Mit dem machtvollen Chor „Die Ehre Gottes in der Natur " klangdas Konzert, dem auch Herr Stadtschulrat Dürr beiwohnte, aus . Mit
berechtigtem Stolz und innerer Befriediguna darf der Lehrergesang¬verein auf dies« Veranstaltuna zurückschallen . Der stille Dank der
vielen «rholungsbedürftiaen Kinder unserer Stadt ist ihm gewiß .

Gesangverein Silcherbund.
He . Karlsruhe . . 4 . Runi . Kur Feier seines zwölften Stif¬

tungsfestes gab am Samstag im Saale der „ Eintracht" der Ge¬
sangverein Silcherbund e

' n gutvorbereitetes , wohlgeluugenes
Konzert . Die glückliche Wahl !" r> Männerchöre zeigte , daß dieser Ver¬
ein auf dem zukuust^ ichen Wea . den Friedrich Silcher . der Meisterdes deulscheu Volksliedes angebahnt hat . sicher und bewußt geht : Nicht
rückwärts — vorwärts zuw deutscheu Volksgesang! Die Natur - und
Heimatkläuge zo-'en schi -cd» nd bescheiden vorüber und entzückten die
zahlreicher, Hörer durch ihre friich? Natürlichkeit. Herr FriedrichFüller , der verdienstvolle Dirigent , hatte die Lieder gewissenhafteingeübt

Der Abend war zugleich eine Ehrung für das Ehrenmitglied desVereins Herrn L u d w . n K e l l a r . Denn seine Sonate für Cellound Klavier , seine dre' renenden Lieder für Sopran und ganz be¬sonders sein - beider Männerchöre : „ Im heimatlichen Tale " und
„Der Frühling wird wack" fanden eine überaus herzliche Aufnahme.Wohltuend vermeidet seine gewählte Schreibweise alle Absouderlichkci -ten und Gewaltsamveiten und überall zeigt sich das bewußte Strebennach Einfachheit, Reckt glücklich ist in den beiden Männerchören derVolkston getroffen. Ter r ^ che Frühlingschor mit seiner zugkräfti-wirklich volkstümlich «.» Sanabarkeit . würde von den Hörernstürmisch <is verlangt .Das jug^ dliche Frl Klara Schussele , eine zu den besten Hoff-Nunoen bereck, i inende Koloratursängerin , brachte ihre Liedergabeu mitdemerkenswerter Sicherbkit >>ar . Si « errang sich — unterstützt durchdie vornehme Ai ihr»? Pyrirages — aroßen Beifall , wovon die aus¬gezeichnete . seh . anichoucAsamx Begleitung von Frl . E . Gütz mann

wssentlicken Anteil bat^e. Die Sonate von Ludwig Keller und zwei
kleinere Stücke brackt» der Cellist Herr Leopold Falke nberg . Er
hatte reiche Geleavnbeit. sein technisches Können zu zeiaen. Die sauber
und fleikig gearbeitete Wiedergab^ der Sonate sei bervorgehoben.Frl . Luise Beck zeiate sich a !s technisch gewandte Bealeiterin .

sommersest der Karlsruher Nünstlerschast.
Karlsruh «, in der Frühe des Sonntag .

Liebes gnädiges Fräulein !
Ihre Absage, die Sie mir wenige Stunden vor Beginn des

samstäglichen Sommerfestes der hiesigen Künstlerschaft haben über¬
mitteln lassen , hat mich tief ins Herz getroffen. Ich mußte nicht nur
allein in die mit frischem Birkengrün , Lampions und Kuirlanden
ausgeschmückten Künstlerhaussäle wandern , sondern auch im Geiste
unruhevoll erwögen , wem ich nun die schönen für Sie bestimmten
Marchalnielrosen überreichen dürfte . Aber Sie werden mir das
offene Geständnis nicht verübeln , wenn ich Ihnen sage , daß ich all
dieser Betrachtungen schnell enthoben war , als ich inmitten der fröh¬
lichen Menschheit, vorab der schönen Frauenwelt , stand, die die Säle
mit Plaudern und Lachen füllte . Ich sehe davon ab . Ihnen hier alle
Namen aus unserem näheren und weiteren Bekanntenkreis« nieder¬
zuschreiben , sondern bemerke nur , daß sich dort alles versammelt hatte ,was zu den Malern , Bildhauern und Radierern irgendwelche Be¬
ziehungen unterhält und was mit Recht auf ein paar vergnügte
Stunden rechnete.

Aber genug der Einleitung . Auf Ihren in dem Absagebrief so
nachdrücklich geäußerten Wunsch will ich nun eine flüchtige Skizze
geben, von dem was sich ereignet und was man gesehen , so gut mir
das seht in der frühen Morgenstunde möglich ist — ich darf ehrlich
bekennen, daß ich noch lange nicht der allerletzte unter den Leisten
war , die vom Frühgesang der Amseln begrüßt , langsamen Schritts
nach Hau.

'
« wanderten — und so weit ich meine Gedanken noch zu¬

sammenreißen kann . Denn es ist mir etwas viel durch den Kopf ge¬
gangen gestern abend . Zunächst wurde in gar köstlicher und amüsanter
Meise die Fahnenweih « der X Hausener Tnrnerschaft begangen . Der
Feschtzug mit der Feuerwehrkapelle , den Feschtsungfrauen und Ho -
norationen und den Vertretungen der Brudervereine ließ ahn«n . daß
es nun hoch hergehen werde und als gar di« festaebende Turnerschlnt
selbst anrückte , da sah man Kraft und Kühnheit vereint und nicht
nur die weißgestärkts Brust des Festredners war von Mannesstolz
geschwellt , sondern auch bei allen übrigen stand fest : Ja . wir Habens
eben in Uryacht ! Die Rede des Bürgermeisters wird in den Annalsn
der Geschichte von X -Hausen für Enkel und Urenkel ein leuchtendes

Vorbild kurzgefaßter Weitschweifigkeit bleiben und sie wäre w«rt fl«'
?Aen . das kraftvolle Pathos des Herrn Redners auf einer Grawm^

fur alle künftigen Zeiten festzuhalten, zumal er nicht
s ^ lteck- n geblieben ist , was man von den nachfolgendennicht sagen konnte.

... .
dann die neue Fahne des Turnvereins unter Tusch enthüllwurde und sie zum erstenmal über der Festwiese im Winde statte -te.da blieb wahrhaft «; keines der bekannten, aber immer wieder zitier¬ten Augen trocken. Di« Fahnenbänder , die darauf von den befreun -

d . tvn Veremen angeheftet wurden, waren ein Zeichen dafür daß l"
X -Hausen die Stoffnot noch eine unbekannte Erscheinung ist- Man¬
cher der zum Fest erschienenen Städter , hatte bald in aller Heiml'^wie viel paar Hosen oder Joppen ein einziglleser ^ ahnenbander ausreiche. In X -Hausen läßt man sich cken
n

lumpen Den Höhepunkt des Festes.
'
so heißt es als d-Fin den Zeitungsbenchten bildeten die Vorführungen der Turnerjcb-^Ich muß zwar sagen , bei ihr heißt es : So viel Köpfe, so viel SU ?-

aber ihre Pyramiden war doch etwas Staunenswertes denn auch Abwaren die meisten ?u unterst und nur einer oben an der Spitze- Da»
dieser krnfvollen und muskulösen Tur<

5?» V ^ Augenblick das Armschmalz ausging und die ach so Ugestellte Pyramide iah zusammenrumpelte . war ein Mißgeichick.
allerdings schnell vergessen wurde. ^Nachdem genug geredet, geturnt und gesungen war . sich
^u lchreiben , daß auch ein Gesangverein zur Verschönerung der
her ^ zeeilt war ) zerstreute sich das Volk und sah sich etwas na?.Adem Festplatz selbst um . Wer gerade << ne Schöne an der
hatte , und das war doch wohl bei dem der Fall , eilte nach der
graphenbube. oder zum türkischen Zuck -Zuck oder zum Glücksrad A ,aber leider Gottes mehr Nieten aufwies als Gewinne . Meine
derung wäre keine vollständige, wenn ich nicht noch berichtete, daß
einige Ausführungen gab. So konnte man ein ziemlich aufreae"
japanisches Märchen erleben . War schon hier ziemlich viel Blut s ^
flössen, so wurde es noch grausiger bei einer Shakespeare-Parodie -
noch vor Aktschluß der Saal geräumt werben muhte , da di« Lew>^auf der Bühne keinen Platz mehr hatten . Auch sah man Fechter . A . -
allerliebste Tänzerinnen und schließlich fehlten die waschechtentineoer nicht . „ ^ ^Aus diesen wenigen Zeilen können Sie , gnädiges F.̂ » jgentnehmen , daß sehr viel geboten wurde und daß es äußerst iui .^
zuging . Mit Recht wurden zahlreiche Verabredungen getroffen,
bei der Wiederholung am Sonntag abend abermals einzusni

Nehmen Sie die herzlichsten
von Ihrem ganz ergebenen

Antonius Käsebier .
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Turnen, Spiel und Sport.e»

^ lH Da » Schauturnen des Karlsruher TurvereinS 184S am Donntag , AI.
Nmt 1920 . m der Fcsthalle wird dadurch eine besondere Anziehungskraft
ausüben , dak auch die Fechter -Abteilung auf dem Plan erscheinen wird .Di « Singerriege d«S Vereins , welche für gute Leistungen durch ihr Auftreten
bekannt ift . wariet zur Abwechslung mit Liedern aus . Ein ganz besonderes
Gepräge wird der Veranstaltung dadurch verliehen werden, daß die Schüler-« leilung nicht nur ihr turnerisches Können zeigen will , sondern sich michVitt einem Chor hören lSkt .

>? i Die 3V . Mainzer Regatta , über die wir im Sportblatt der ben-
Men Mttaacmsyabe ausführlich berichtet haben , brachte am zweiten
Tag sSonntag ) fMen -de Ergcbnisse : Akademischer Vierer :

Eickener Rudernesellschast 7 :S4 Min . 1 . Karlsruher Rüde r-
ve r et n 8 :07 Min . 3. Heidelberger Rnderklnb 8 : 2S Min — Großer
Einer sRbei nvokal ) : 1. Giefzen 'r R.-G . 8 : 13 Mn . 2. R .-G
Dberrad 8 : 1b Min . 3 . R .-V . Anticita Mannheim 8 :30 Min . — Ju¬
nior - Achter : 1 . Kastel«! R .-G . 7 :14 Min . 2. MannS - R .-G . 7 :16 )«
Min . 3. Frankfurter Ruderklub 7 :24 Min . — Junior - Vierer :l . . Lndwic^ bafener R -̂V . 7 :47 Min . 2. R --G . Worms 7 :5g
^nn . 3. MannH. R - G . Min . — Doppelzweier o. St .R .-G. Oberrad 8 :28 Min . — Inngmann - Vierer 1 . L-imbur-»er R^V . 7 :42 Min . . 2. R --G. Worms 7 :43 Min . 3. Kölner Wassersv,7 :47 Min . — Grosser Achter : 1 . Mainzer Ruder -Verein 7 :14 ^
Min 2. Germania . Frankfurt a . M . 7 :15 Min . 3 . Mannheimer Ru -
K r̂-Gsellschast 7 :23 Min . — 3 . Vierer : 1 . Ludwiashafener Ruder ,Verein 7 :S1 Min . 2. Mannh . R --V. Amicitia 7 :S3 Min . 3 . Frank ?.
AUder -Verein 8 : 02 Min . — Ermunterunas - Vierer : 1 . R -- G
Sachsenhaussen 7 :54 Min . 2. Franks Ruderklub 7 :57 Min . 3. Rüs-
Msbe,mer R .-G . 8 :01 Min . — G r os ; her z oa s v i e re r : 1. Mann -
Umer R . -V . Amicitia 7 :34 Min 2. Kölner Wassersport!, . 7 :37 )5
Min . 3. Mainzer R .-V. 7 :37 )5 Min . — 2. Vierer : 1 Wassersportv.
Dussekdors 7 :35 Min . 2 . R . - G . Worms 7 :47 Min . 3. Nassotna- Höchst7 :51 M ?n . ^ Junamann - Einer : 1 . Kasteler R .-G . 8 :25 Min ."

. Mannh . R .-G . 8 :41 ?5, Min . 3. R .-G . Sachsenhcmsen.

^Ung folgender Betrage : 24 <XX1 M . für Einfriedigung und Herstellungeiner Laufbahn auf dem vom Magistrat der früheren Stadt Linden
pachteten Gelände in der Lindener Ohe . 50000 M . für die Herrich.
Mg eine » Sviel - und Sportplatze » beim Au» lauf der Rennbahn in der« uenriede und K000 M . für Verbesserung de » Spielplatzes an der Langen -
^ lzastraße . Die geforderten 80000 M . wurden ohne Wortmeldung

ch». Tagun » der OrtSarnvpen de » D . R . A. Der Deutsche Reichs-
Ausschuß richtet an seine Ortsgruppen ein Rundschreiben , in dem er den
Vorschlag einer gemeinsamen Tagung am 25. September d . Is . in
Hassel macht. Wichtigster Gegenstand der Beratung soll eine einheitliche
Stellungnahme zu den Stadtämtern und bei den Stadtverwaltungen sein .-Vre Einberufung wird davon abhängig gemacht, ob sich genügend Orts¬
gruppen auf der Sitzung vertreten lassen wollen .

Lkandetsteil .
ver M '

. z der Deutschen Bank
Noch mehr als bei den anderen Großbanken , deren Jahresberichte

bisher bekannt geworden sind, wird bei der deutschon Bank da? Rech¬
nungswert für 1S19 gekennzeichnet durch die gewaltige Vergrößerung
aller Ziffern . Man wird bei der Beurteilung dieser Ziffern jedoch
nie aus den Augen verlieren dürfen , daß es sich dabei in der Haupt¬
lache um Wirkungen der fortschreitenden Entwertung der deutschen
Währung und des weiteren Verfalls unserer Reichs - und Staats -

finanzen handelt . Selbst mit den sich aus diesen Ausführungen von
selbst ergebenden Einschränkungen bietet aber der Abschluß des
größten deutschen Bankunternehmens ein günstiges Bild . Die ge¬
samten Roherträge belaufen sich auf 213,5 ( i . V . 130,6) Millionen
Mark . Der weitaus größte Teil davon entfällt wiederum auf die Ge¬
winne aus Zinsen und Wechseln sowie aus Gebühren '

. Und wenn die
Deutsche Bank gegen die Gewohnheit der letzten Jahre diesesmal
einen Gewinn von 5,3 Millionen Mark aus Wertpapieren aufweist ,
so darf man angesichts des lebhaften Börsengeschäftes , das den größ¬
ten Teil des vorigen Jahres kennzeichnete, als . sicher annehmen ,
daß große Summen von Gewinnen aus dieser Sparte vor Auf¬
stellung der Bilanz zurückgestellt worden sind. Die Ausgaben betragen
insgesamt 151,0 (87,4) Millionen Mark , soduß ein Reingewinn von
K2,S (43,2) Millionen Mark verbleibt , aus dem wieder 12 Proz .
Dividende verteilt werden sollen . Zu Überweisungen an Rück¬
lagen verschiedener Art werden diesmal zehn Millionen Mark mehr
als im Vorjahre verwendet und auch die Abschlußzuwendungen an die
Angestellten verdoppeln sich . Der Vortrag , dem in den letzten Jahren
große Beträge für die besonderen Beihilfen an die Angestellten ent¬
nommen worden waren , wird wieder auf 11,3 ( 1,9) Millionen Mark
aufgefüllt . Die Bilanz schließt beiderseits mit 15,8 (7,8) Milliarden
Mark ab . Den größten Posten mit nahezu 10 (nahezu 5) Milliarden
Mark bilden unverzinsliche Schahanweisungen des Reichs und Wech¬
sel , in erster Reihe die ersteren. Die Forderungen an das Reich sind
buchmäßig von 432 auf 1217 Millionen Mark gestiegen , tatsächlich
aber erheblich gefallen , wenn man die fortschreitende Entwertung der
Mark in Rechnung zieht . Bei Schuldnern steht mit ingesamt 2,1
Milliarden Mark etwas mehr als das dpppelte aus als i . V . Die ge¬
samten laufenden Verbindlichkeiten sind von 6,7 auf 13,8 Milliarden
Mark gestiegen , und zwar ist das Wachstum der Kontokorrent¬
gläubiger noch ganz wesentlich größer als das der eigentlichen De¬
positeneinlagen . Der gesamte Umsatz beträgt 428 (243) Milliarden
Mark.

'

j?sn den Börsen .
ss ) Berlin , 14 . Juni . Die Fortdauer der Kabinettskrisis läßt

die Börse in großer Zurückhaltung verharren Die Kursbewegung ist
bsi kleinen Umsätzen unregelmäßig . Valutapapiere auf das Anziehen
der Devisenkurse höher. Von Montanwerten gaben Bismaickhütte
und Kaitowitzer einei Teil ihrer vorgestrigem Vierungen ab -

, Obsc -
schles . Kohlenwerte um 12 Prozent , A . E . E . 11 Prozent , Felten K
Euilleaume um 10 Prozent gedrückt . Schiffahrtsaktien erhMen sich ,
Hansa um 7 Prozent . Lloyd um 4 Prozent , Anleihswerte unver¬
ändert .

a . Frankfurt a . M . , 14. Juni . lPriixrttel .) Die Schwierigkeiten ,
die sich der Neu-bilduna eines Kabinetts entacaenstellen , treten von
Ta« zu Tag deutlicher hervor und üben auf die Unternehmungslust
einen hemmenden Einfluß aus , infolgedessen sich Spekulation und
Publikum weitere Zurückhaltung auferlcaen . Die Umsätze hielten sich
auch heute wieder '-in enaen Grenzen . Bevorzugt waren teilweise
Schantungaktien . deren Aussichten günstig beurteilt werden , um so m : hr
als sich der Mlbervreis wieder ermäßigte . Der Kurs dieser Aktien
schwankte zwischen 640—642 . Bei fester Tendenz traten ferner Otatn -
minen und Genußscheine hervor . Neuguinea wurde ca. 600 genannt .
Von sonstigen Auslandsaküen spielten noch Deutsch-Petroleum eine
größere Rolle Der Kurs schwankte zwischen 605—603 . Sehr gesucht
sind ferner D ?utsch - Erdöl . Auf den anderen Märkten blieb das Ge¬
schäft ebenfalls ruhig . Bci fester Grund,stimmuna lagen von chemischen

Aktien Farbwerke Höchst und Elektro-Griesheim etwas höher : Bad.Anilin gaben 6 Proz . nach . Auch bestand Kaufintcresse für A.E .G
<232 plus 4 Proz . ) . Am Montanaktienmarkt blieb die Kursbewegungbescheiden, doch vorwiegend gilt behauptet . Höher stellten sich Nordd
Lloyd , für welche sich Kauflust einstellte (180V? Plus 5 -/-. Proz .) , H» 5
paa ruhiger l182V, ) . Zellstoff Waldhof 280 - 4 Proz Adlerwerke
Kleher 220^ Sehr bescheiden blieben die Umsätze in mexikamfcheNRenten . Die Börse schließt bei stillem Geschäft fest. Privatdiskont4 Prozent .

Die heutigen

Badischc Bau ! . . ^
DarmNädt , Bank .
Deutsche Bank ,
Diskonto -Gesell . .
Dresdner Bank . . ^
Oestr . Länderbank Xr
Rhein . Kreditbank
SSasfh . Vankver .
Südd . Disk .-Ges
Wiener Bankver ,
Otiomanenbank . ,
Bo « Gukst , , . ,
Gelsenkirchen R .
Sarvener BerSb ,
Laurabütie
Mannb Ver .-Ges , . ..
Aschl. ' enbg,Zellstofs °<«
Bau -Gel . Grün Sc

BMinger
Cementwerke Lei »

delbera . . . .

kr

* exklusive .

Notierungen der Frankfurter Börse .
Krankfurt . 14. Juni 1920.

Bant - « ud Industrie -Aktien .

Cbein . Fabr . . ver
iMannbeiml . , . ^ e

Deutsch - Uebersee
5?nnNb , Gebr . .Schba ,
Leders . Adl . KOvvend
Maschineniabrik

. BadenialWetnb .l ^

. Bab .M .Durlach
, Gritmer Durlach
. Said <K Neu KarlSr

KarlSruber . ,
Tchlinck k Co . SbS, .«
Motoren Oberursel
Els . Bad . Woll . Kcbl
Svinnerei Ettlingen
Ubrensabr . . Bad

lK »rtwangen >
Wang , wuchs Seideld
Zellsiosf . s?abr . Waldb
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Frankfurter Devisennotierungen . Di « heutigen Devisen .
Notierungen stellen sich wie sol gt :

Telegraphische Auszahlungen

Autwerven Brüssel . . .
Holland
London
Paris
Schweiz
Svcinien
Italien
Lissabon -Ovorto
Dänemark .Norwegen
Schweden
Selsingfors
New -Aork
Wien kaltes »
Deutsch -Oesterreich abgest .
Budapest
Prag

1Z. k. 2» It . «. z»
Geld Brief Geld « rief

Zieso Z1S,M 814 ,SlI 315 ,soItllSöo 1410 so I4Z8S0 1441S01S42S 154 7S IK77S 15» .SS
2S»,S!Z 2ZZ,2S Z02.- 303 -
7l17g 71Z.2S 72S .2S 72S2S
KZg— S4ll. - SS4.2S S»S,7S
222 .— 22Z.— 222 - 223 .—
KSK7S öS» 2S ecg ,2s K70.7«
cgz, - 701 .- 7vg,2S 710,7585l,7S LS32S ses, - 871 . -
1S2 2S ieos -1 174,50 175,50

. ZS20 »s .»o Zg,R> 40. -
27 tS 27,SS 21,4S 21 .SS

32,3022,Zl> 22 N> »2,20
. »7 «» »8.10

Wetternachrichtendienst d . bad. Landeswetterwartein Karlsruhe
Allgemeine Witterungsabcrsillit . Während in ganz Nord « und Ostdeutsch¬land das wolkenlose u . warme Wetter heute noch anhält , sind in Siwwestdeutfch -

land gestern und im Laufe der Nacht zumteil sehr starke Regensälle nieder¬
gegangen . die besonders im mittleren Schwarzwald von Gewittern begleiietwaren . Die Morgentemperaturen find gegen gestern um S bis 6° zurück¬
gegangen . — Da jetzt zunächst wieder höhcrer Druck von Westen her vorrückt ,ist jetzt mit vorübergehender Aufheitcrug zu rechnen
^ Voraussich -liche Witterung bis Dienstag , IS . Auni 1SA>: Zeitweise heiter ,doch strichweise wieder Gewitter : wärmer .
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kosvlksttssto » « Knoll - Lonlinz

LlHsrlokt « n » t ?sko SS « IM »

TespichremißM ^ Aen
smotten - n . staubfreü .Ab -
holg . moraens . Lieferung
abends . Daselbst Mvbel -
rev - Werkst , salin,antik >.
Milliard , Schirmerstr . 5.Kartenhaus ,

Offene stellen

Alöbel - Ausstellung
^ der gemeinnützigen HauSratgesellschaft« «bischer Baubund G. m. b . H,

Karlsruhe . 5ta « l - Ztz» iedri <bft » ai >« SÄ
h lEckhauS Rondellvlatzi 8877

knwrecher / vormittag » 8— 12 UhrSIS?. Geöffnet . nachmittags 2—S Uhr .
Pforzheim . Bruchsal , Mosbach . Offen -' !ll >rurll bürg . Freiburg , Villtnaen .Tingen a .H -

dandwerksmätzig und form -
gearbeiteter PtriSIverikr schöner

^ Wehnmgj -Eilirilhtuvgen
'.Hw U . erleichterte Zahlll nss ' VediiMNgell .

likin MkdztM !
Mauer - Z?»a

Kassen schrüukchen
»»Äclildz? elxgemzuerl,

kellmiciier, I»ed«zilcdör.
» S - firlige Zieftrims .

Weiler, Güttingen-Radolfzell a. B
berussiätige . Sl-

Dame sucht

Ä»gU5u oder Fräulein .
^ d >. ^ « . Nr . Z1668S
^ L ^Ladisch, : Presse .

Karbid
S0/8N zu ^ 8M .—- Mvsiedlt S8SSa

R! SIlilIk KI « !
Verlangen Sie meine

kostenlose Ausklärg .echl >khfach7Ii . !t>s»r,hejm,
Hanielikleiiier
schön angefertigt . B2728S

Schiller <r . «i 4 . Stoik .
Leistnnass . Möbelfabrik

nimmt Aufträge in Mö¬
bel . Türen , «vensier oder
sonstige Massenartikel an ,
Angeb . unter Nr . B207Z1
<m die »Bad . Preffe " erb .

KolilenssuredSiier
unii elsgsnt « 7281

Wannendääel -

I . , II . ullä III . I^lssse .
fllr Vsmvn unci ttvi -fsn

xsöAned :
vorwittk ?» 9 ->1 Hd? ,
naedm . 2»/- — 7' ,, II .

auoti Uder
üiv Mtts .x5.2vit xeöK-
nst . 3onu
k'oisrta ^ . xosodlossen .

^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^
* Bestber zweier Kiuos ^
* mit entsprechenden ^» Kebäub . sucht zwecks ^

Gewandter , jüngerer

Buchhalter
für Eni,roS -0; o?<viist d.
LsbcnSmittelbrtrnihe
ziim Eintritt ver I . Jul !
« csnÄit . Offerten mit
Zeugnisabschriften . Le¬
benslauf unter Nr . S88N
an die Bad , Presse erbet .

Ein mit der Kolonial¬
waren » und Landes -
» rodntten - BranSe
durchaus vertrauts «

zunger Mann
findet zum 1 . Juli oder
wäter Stelle f . Magazin
und Kontor . Angebote
unter Nr . S87S an die
„ Bad . Prelle " .

Bereisen « ie Dörfer ,
dann bietet klm , die Ber >
tretnng ein . ideal , Sache
höh . Nutzen , Iliikraa , an
Unla ud .CaNetti .MlM , SS,
Hoher Verdienst .

Ich errichte allerorts
« bsaiz - SteUen

u . vergebe diese Posten
an strevs . Personen tauch
im Nebenberuf ».Passende
Gelegenheit sich lelbstiiud ,
zu machen . Gründl . Ein¬
arbeitung . , ÄI89S
M . Ublig , Crimmitschau

untere Mühlgasse SS ,
Kostenlose Auskunft .

Aufseher.
Zuverlässiger u , energi¬

scher Beamter zum Be¬
aufsichtigen von zirka 2i>
Waldarbeitern in der
Nähe von Bruchsal sosort
gesucht Schristl , AnScb . ,
mit Angabe bisheriger
Tätigkeit , Alter , Zeug¬
nisabschriften . unter Nr .
38S7a an die Badischc
Presse erbeten .

Gesucht
tiiSti ^er , selbttiindig .

erfinderisch veranlagt , m ,
Kenntnissen im Zeichnen
als Mitarbeiter bei Neu¬
konstruktionen vielteilig .
Maschinen . Daueritellg ,

Angeb . unter Nr . 88Ma
an die „Bad , Presse " ,

tl -IWl

' Erweiterana

» gegen l u . II stellige >
» bvvothckar . Sicher - »
. he it . A172S .
» Näh . unt . 17S4 dch . ^* Ksnrad Aath , »
» Jmmobil .- Kontor , ^^ Hörsdsrß , riklbentWZS W. .

auf gute Siivo -
tbek in rentabl .

Anwesen sofort gesucht ,
Ackermann . Hyv .- Büro .

Vlumenstr . 12. »387

zuverlässig und sleistig
gesucht . Verheirateter
Mann bevoringt . 38SSa

Pvilivvsbura lBaden ) ,

MchtigeUechUr
und AiMI

MelöNrNer
welche w d. Ansertigiing
von Eisenbahnsignalla -
tcrnen Erfanrung haben
für dauernde Beschäm -
gung gelucht .

StstscheFiftnbahkßg -

Wlmkkt ,
vorm . « chnabel ^ Hen¬
ning . C . Stavmer , Zim¬
mermann L Buchloh ,
Bruchsal tBaden ).

MKelöfNieTlUMmeise
können und Nsrrsi , spielend ver -
di ? « en , die ffüblnng mit großen betrieben haben .
— Diskretion zugesichert . — Berdienstmöglichkeit
nur li -s M , Juni d . IS, , daber Eilangebote an
Snbdirektio » d . .. ^ reia . Katterstr . I .V .. II . »8»7

Eine leistungsfähige Firma d . Textilindustrie
mit eigener Bandweberei und Konfektion sucht
zum Berkauf von Sokentrilger « . StrnmvfSalt . ,
Sockenhaltern und StrumvfbSndern einen
'" " ünd "' °-
rührigen >s« >ü T-s

für den Bezirk Naden , der bei der einschlägigen
Kundschaft , wte Kaufhäuser . HerreniväfchegeschSfte
und lg,. Detaillisten gut eingeführt ist . Angebote
mit Is . Referenzen unter 7S4 an
!>?« >»!<«». ^ Al88g

Leistuuassähige Weiugrotzhaudl . n
Branutweinbreuuerei seit 18ZS
bestehend , slucht gut eingesührten

Angebote unter Ml . !>l . t7SS an Ala Vaasen -
ftein Sc Bogler , Mannheim . Al898

prov KvssvniZv
welche gut in der Oel - n. Fettbranche ein
qesllhrt sind , zum Vertrieb sämtl . Produkte
bei hoher Bergütung von « rokvandlnna soiort
aesucht . Offerten unter Nr . ii858a an die „ Bad ,
Presse " erbeten .

Tüchtige Modistin
langebende erste Arbeiterini für Mittelgenre
sofort oder später gesucht . Angebote mit Bild .
Gehaltsforderungen und Zeugnissen an 8870a

Glaser - Schmutz , Lörrach .

Zeituugsträgerin
fleißige ehrliche bei tariflicher Bezahlung für die

Sttdweststadt gesucht .

Geschäftsstelle der „Bad. Presse"
KarlSr « » «.

Kutscher
' ur Aushilfe aesucht .
W . F . Pseisfer . Auaar -
teustrake 7S . B27Z68

Fleiftiger

yausburZche
sowie tüchtige

Kellnerin
kowrt gesucht . Tarif¬
mäßiger Lohn , »8M
!iest ->urant Kaiserhos ,

Karivruiie . Markiolaft .

ZeiKnkr- LevrjiW
mit Interesse f . d , Nach
kann bei ar .. elekir . Jn -
itallntionsaesch . eiutret

Angebote unt . Nr !>87S.
an die „ Ba d. Presie

Junges Mädchen
für leichte Hilfsarbeiten
ans 1. Juli gesucht , BZ?»

S»iri «z, - Av ptheke .
"

liinüersr
'
ZlliLin

od Kiud .-Gärtnerin mit
aui Empsehlungen wird
zu 2 Kind . v . 1 ^- u . 4
Aahr - n iür 1 . Juli ge¬
sucht. Zu crsrag . v . l>
bis 11 u . 1 —4 Uhr : Leo -
poldstrabe 42 II .

Erfahrene

Erzieherin
mit UuterrichtSberechii -
gung zu 2 Kindern im
Alter von 8 und 10 Jah¬
ren ver 1 . Juli gesucht .
Angebote mit Zeugnis¬
abschriften , Btlo u Ge -
haltSansprüchen unt . Nr .
»8js >a an die „ Badische
Presse " erb , 2,2
Für herrschaftlich . Haus -

halt >rird für sosort od ,
1 , Juli

Köchin »
oder M -idrlien , das ko¬
chen rann , gesucht , welch .
Lust Hai . in einiier Zeit
mit nach vreiburS um¬
zuziehen . Mit Zeugnis
. n zu melden : Süd : nd
trake 4. M7276

Mädchen
welche ? sich im Kochen
ausbilden will , sür Hau »
und Küche , ebenso

MlnernMen
welches nähen u . bügeln
kann , Iür sofort gesucht
Erdolunesbeiu » Villa
Westend , « öniasseld ,
bad . Gchwarzwald. »7SSa

G Heirats-Auskünfte
U über Bertnöae » , Familie und Ruf . Erhebungen von BewetS -Material in Cheschsidungs - und Alimenten » » ««« erledigt

Detektiv - Centrale und Anskunftei „ Germania "
Jnh . : Karl Jung , Karlsruhe . Polizei -Beamter g. D .

Erdvrtnzenstr . saü . Eingang Bürgerstr . — Telefon A7M, lg» <8

p k e > ; -4 - ? ^ kl . l. ei 'i
kuc « ti » . ^ vi . u cz k kt >Äl .i - l.-

be « 1. 1
i-i c>

Tücht . bess. Aimmer -
mSdchen , welches nähen
u , bügeln kann , gcknch «.
^ oher Lohn n . gute Be -
audlg . D . Hagenauer ,

Marienftr . 4« . B27SSZ

ehrliches Mädchen oder
Airan zur Beihilfe im
Geschäft und Küche bei
guter Behandlung . Zu
erfragen unt . Nr . « S73M
in der „ Bad . Presse " .

Haushälterin
gesetzte , ehrliche Person
znr Führung eines klein ,
einfachen Haushaltes
geiucht . lDauerstellung, »

NSneres Stitterstr . 42 ,
IV .Stock links . B27M8

»WzMtm '
kZ

gesucht >n siaueul . , klein .
Haushalt . Näderes bei
Müller . Kriegsstr . 141s ,
von nachm . K Uhr an .

Stutze
oder ordentlich Mädchen
in Kochen , Nähen und
Hausarbeiten Sewanderi
zu einzelner Dame in' ehr selbständige Stel¬
lung gcsucht . Angebote
an Girschner , Gras - i^ he-
nastrabe 14 , od öerlön -
lich v . 10- 4 Uhr . K882

Lrüeilil - Mcheli

» AS
'

FM
schast ..Krokodil " . Wald -
strakekS . E,na . Blumen -
straf, - , MI

Tüchtige » , zuverlässig .
Müvchen z

»
Lhä ?t

aus 1. Juli gesucht .
Z1SS8S Kaiserstr . »6 , IV .

Wegen Verheiratung m .
Miidch , zuverlüss reinl .

Alleinmädchen
evtl . eins . Stüt,e für kl .
Haushalt sucht 55-ran L .
Hossmann . Stefanien -
strafte 19. S St . B2727 »

AelteresMiidchen
daS bürgerl . kochen kann ,
bci hohem Lohn für 1 .
Juli gesucht . Ebenso ein

WiMMiiiGn
Iür Hansarbeit . B27S44
Näheres Waldstrahe 43.

besseres MVlhe
'

n
bei Familienanschluß ge¬
sucht . Gute Verpflegung
zuges . Angebote unter
Nr . »849a an die „ Bad .
Presse " erbeten .

Fleißiges williges

Mädchen
beiguten Lohn versosort
oder später aesn >» t .
Lammstrafte «, 1 Trev .
hoch. Z1KS7V

Ich suche sür meine

Stütze
die 4 Jahre in m , Hause
war , per 2K. Juni oder
1 , Juli Stellung wegen
Auslösung d , Haushalts
Einzelne Herrn od . Dame
bevorzugt . Angeb . mit
Lohnangabe an Frau
Hauvtmnnn Dorenbura ,
Baden -Baden . Gerns¬
bacherstratze 82 . 8869a

Mgem MWalter
in allen vorkommenden Büroarbeiten bewandert ,
sucht auf , . 7. 20 dauernde « telluna n « rvtzerem
Betrieb . Angebote unter Nr . B2U697 an die

Basische Presse " erbeten .

Sekretärin
WKWMUM

NN aröfterem Platze oder nächste Nm -
Srttkl Zeugnisse und Referenzen . Gest .

Äaeb ? unter Nr ? S80la a» die . Badische Press » ' .

Wer tauscht
lgeS . Vergütung ) seine
4 od . S Zimmerwohnnna
( Nähe Leopoldstr .) gegen
schöne 4 Z . -Wohnnng
sWeslstadi ) ? Angebote
unter Nr . 3871a an die
B adische Presse erbeten .
Suche meine

2 Zimmmohnullg
in d . Oststadt gel . gegen
eine
3 4Zimmemoling .

umzutauschen , womöglich
außerhalb d . Stadt An¬
gebote unt , Nr . Z1K68S
an die Badische Presse .

Sein möbliertes

Dimmer
auf sosort an besseren ,
sol , Herrn zu vermieten .
Su ersraa . Kaiserstr . 112.
1 Tr . Herrmaiin . ZIKb »«

Zu vermieten « iibl .
Mansarde . BS7 -ZM
Gi >l,ler .S » « ben « r .28 . llI .

iNietgelucke

Ruhige Familie , die
den begreislicheu Wunsch
hat . sich nach 7jahriger
Trennungioieder zu ver¬
einigen , sucht

Wohnung
von 4—5 Räumen , « tage .
Mansarde oder Keller
Angeb . unt . Nr . BS7324
an die . Bad . Presse

att .
^

wcktt > er
^

sosöri
^

sch8n

möbliertes Zimmer
möglichst Oststadt , evtl .
mit Pension sDauermie »
ter > Angebote unt . Nr .

1K6W an die Badische
resse.

Z-
P

Jüng ., bess. Herr sucht
auf IS Juli hübsch
Mlieilll Arnim
mit elektr . Licht eventl .
auch Klavier . Angebote
m . Preisang . unter Nr" 1K67S an die Badische

reise
Bessere » ServiersrilA

'
.

sucht gut möblier ! »»
Zimmer
unter Nr , BZ73S4 an die
. Badische Preis« .



DkavlsAfe Wreffe ^ AVenvbllatt . M - ntaq , den 14 . I « n , ISA . Nr . WS .

>

> >

Iv ^ eZ - ^ n - eiAe .

Liott 6sw ^ Um^edtir « » k » t «» xskkUev . I» «ivs Lebe
? >« >, rm»srv xuts rookt »r, 8ckvis «»rwekteru . 3ctivSx « -m

^ mma l ^ eppert

^ eb . öaumeister

n«ed kurisiil , zckvsrem , mit OsiZuIä srtr »xsi >«m l «̂i-
6m», veriskea mit äsv keilixen Lterksskramsritoil , im
XIt«r von 33 ^sdrsa , deute »d«n6 10 HZ» rr > »ick iv
6i« «vi »» Lsimst »tuairutea . ZZLtMZg

Lmil l ^eppert , Bäckermeister .

^ osei ksumeister . Vilätisver .

Mamille (Zsllus I^ ppsrt .
X« l»i ul»» , <Zen 13. Imü 1S2Y.
? r»n»rkaus : l âekosrstlAÜ « 2 .
Di» kZegrüixuve Slläet am Mtvook n»ekmitt »x' /,Z Vkr , von 6er k? is6dokk »p«IIs »u s ststt .

Bekanntmachung.
Di « <Leschäft » rS » me der Markgr . « ad . Do¬

mänenkanzlei und der Bermögensverwaltung
Seiner Grohherzoglichen Hoheit de « Prinzen Mar
von Baden befinden sich von beute ab im PalaiS
» » lotzvlat « 2S . »weiter Stock
Schloßplatz ber nächst der Sei

K «rl » rnd «. den K. I
MarkgrSfl . Bat ».

mit Eingang vom
der Herrenstratze .

uni IS 0. 9KS1
DomSnenkanzlei .

M S !eIeIIe » Se » AnMIllmi » ZMel

mdgMlrie ISr dmSMelsiiMM « -

bMMlMe » > WeiiiliKarIsrill >e .

Einladung
»» ix « Bvrtraa de» Herrn Syndikus 0r . Mllffel -

« a « « aus Berlin über :

Die Notwendigkeit einer besonderen

Organisation dleitendenAngestellten

« ittwo « . de « t «. Ann » 1»2 (I. ad «nds ' .s Udr .
im Gart «nsaal d «S Reitaur . „ ?iun » « » « i « g «« '

t « Karlörnbe .

voser lisdsr Lru <Z»r

ötto Henried

^ rvkltelrt S . v . V .
ümoiMlsiiI ll«r Mümsr kfM . kmmxÄir

ŝi i »sterv »Ken6 um ' /,1d Ilkr im
Alter von 46 ^»krsn imervartet
plötÄick vsrsckieäsli .

Ilm »Miss S «iIei<Z Kitt« »
vi « tiektrsueinZen (Ze« tivister :

iniil IlenrlQti , Arckitsllt
i>»tekai » i « u . Al » rte
Ii » rl t ? rolcuri »t

LNlingen unii Inn»bi-llolt,
Zso 13 . ^um 1320 . 3874»
Die iZeoräiiunx Kn6st Dienst »^ ,

6«n 15 . ^uni 1S2l ), llsokm . 4' j« llkr .
von 6 . LNIingsr I>eickevk »IIe au » » tstt .

Vi îr «rküllen äie iiAM?ixs ? klickt, unsere
MtillisiZer von <Zem plöt ^Iicken Hin -
sekeiZei » unseres lieden treuen Xitxli «6«z

M Hknckli
,

SM «

xsÄemsoä in üenntm 's ^u setzen .

Leeräillunz : vien »t» ir nsckmiti »?' i,4 vdr in LNlinz »». vc >?u vir unsere
Äitxlleäer kiermit einIsSen . L88S

« srknilier « gnneilui 'nvkrkln .

Nicht übersehen !
Neuartige Einrichtungen und Maschtuen setzen

mich in den Stand , tn der Anfertigung von Schuh¬
waren sowie auch besonders tn der Reparatur ganz

Hervorragendes
, u leisten . Alle Arbeiten können nach dem berühmte «

sowie in allen anderen AnS -
fddrnngen gemacht werden .

Auf Wunsch werden Reparaturen abgeholt
und gebracht . B27ZS0
UMzekmi u. k!MÄiii

' ' wlzI ! f5an ? fi -ank ,
VorllMtr . 27 .

SIUUI « ! «
Ms >-I!s« !I« M !» du - « ul l « il -NikdlMi

i . » .
« mvtvdlvli wr 8t »6« I» n « ,b » utsii

ssmt ^ udsk . , sovie

rvllstvrradwoll

^ » » » » » » » » » » » » » » » » » » ^

angesertigt in der

Au ? d « u
von

Zsgcl

und

UMvIogZv

Seit >IS Jahren vertritt
2 » «r D «« ts «» e
Miincken «Briennerstr
tatkräftigst die gesamten
Interessen de » Watd -
werkS usw . u . der jagdl .
Hundezucht . ^ k«d »r litd -
d «« tscde Jiiae « » nd
Kvnoloa « avonniere
darum bei seinem Post¬
amt sosort rückwirkend
ab 1. April aui die füh¬
rende süddeutscheWochen -
schrift für Jagd , Forst¬
wirtschaft , Scöiekweien ,
Fischerei und Kynologie
,.D « r D «» tfld « Tiiia «»"
^ . tinibe » , Poft »« n « » as -
>ist « M7 . Kreuzvandbczug
ist direkt bei dem Ver¬
lag . München , Bri «» « er -
Krah « S, anzumeld . Ans>

IspetenZ
reichhaltige Auswahl .
ÜZ . vui ' an ^ ,
Do « glasftrafi « 3V.

« ei d . Hvtpost . Tel . L4k»S
Uebern . v . Tapezierarb .
Mnlterkoll . zu Diensten .

Di « « Staa » - « h
trifft 1 Waag » »

f- il » «

Seefische
ein . Verkauf zu bil¬

ligsten Preise « .
Prompter Versand
nach auswärts , jedoch
nicht unter SV vsun »

Carl Pfeffer !«.
Erbprinzen »» . 2i ,

Telefon

S8SS
Anschließend wichtige Besprechung .

Der « » «stand .

Fahrnis - Versleigerimg !

Do « » «rstaa . 17 . Z « « i t » 2<>. vormittags von
S—12 Uhr , nachmittag » von 2 Uhr an . werden tn

Rastatt , Leopoldring 24
au » dem Nachlatz der Frau Major von Tümpling
gegen Barzahlung öffentlich versteigert :

Mehrere zum Teil auwerichteie Bett «« ,
Wasch , « « d Nachttische . Kleider -, Wilsche -
« . Biichersch » ilnke , SosaS . Settel , « tiihle .
Tisch «. « viea « l . Bilde « « « d Geniiklde , je
« ine vollständige 0h,im « ie «- « « d K «ich «n -
ei « « ichtuna . R » totomSb «l « « d Va « S «at .

Rastatt , den 12. Juni 1S2». « 27440
Otto Späth , Ortsrichter .

? orUiwa ? KMM !

^ « movtkalk

8tüokklUK

Vavdvapps
sofort lieferbar . A1L0V

» rv « «>»>»» l « .
Tel .- « dr . : Wennrich ,

Dresden .

. Attila ". 4 « nd 4' /. FuS .
gibt billig « «» s,f » rt

lieferbar ab L»«« r
^ Welser , K « ri «niht ,
L» ul « »d« rg » r . 16. «?S1

Preis - Abschla «; .
Durch günstigen Einkauf eines P » lt «n Lede « »

bin in der Lage . Sohle « u « d Fleck zu liefern
wie folgt : '̂ 0727

Herren - Sohlen « . Fleck SS Mt .
Damen . . . 3V . .
sür Kinder je nach Größe .

Wilhelm ( Seiger ,
Hardtstrabe 1 .

B » «ziialich «n

liefert in Gebinden von S0 Ltr . an . Fässer leih ,
weise . « » ? » H »U . Kelterei .
S8SZ « » ch- s « «Badenl .

Dachpappe
Vs WsWll 150 . Vs Wllggoil lZg Mli ll >i)

sofort Preiswert abznaeben .

Kirisckt , Sägewerk ,
Z86Sa Ebingen . Fernsprecher SS .

K « risn » pr « ! » a .
Die von ber PreiSprüfunoSstelle de » Reichs -

wirt ' chastSministerium » genehmigten Richtpreise
für Kerzen betragen zur Zeit :
sov Gramm - Packung Mk . S . IV

di « ei « , «ln « Ke« Kerze da «a « S Mk . sL »
die einzelne 8er Kerze daraus Mt . 1. IS

ZZtt Gramm « Backung Mk . K . VV
die ei « ,, « l « e «e « Ke « ,e da «a « S Mk . 1.0N
di « einzeln « 8e « Ker,e daran « Mk . V.7S
Die einzelnen Kerzen dürfen nur aus den

Packungen bsrau » verkaust werden , welche auf der
Außenseite folgende Angaben enthalten :

1. Name . Firma « « d Ort »er «ewerblich «»
Hanvtniederlaff » » « deS HerftekerS .
de » Kleinverkau ' Spreis ,
a für di « aanze Packung ,
d für »i « einzelne Kerze ,
di « Anzahl der i « der Packnng «ntvalte » « »
Serie « . AIS »?

Für KultuSkerzen (Kirchen - und Altarkerzen >
besteben besondere Preise . . . . .
PfeiSverändcrungen werden sof . bekannt aeaeben .

Berlin VV Z5 . Juni ISN
Potsdamerstrabe III .

Lereiiliznnz Dellischer SerzellwMer G m . b.s .

z.

».

Gegen Freig «beschcin prompt lieserbar :
Ssclc - « . kiriiiMM

ab unserem Werk Uniergimpern Ams l
V » sn»ann » ^ !ar » d , « «« ttaart . Hcidehosstr . l .

Hä « iler ertalten Rabatt . -̂ 1

Zu pachten gesucht
einen Klee-Acker.

» « gebot « erbeten Wkfi
Badische Le»e«»mittel ' Fabrik

Loui » L . Ster « A Eo .,
» a « l »»» H«. Na « « wald -» lle « 1.

« SiWltüjt » !«
empftehlt Nch im

G » s«rtige « » . Se » » « «« .
Kleider « . MI « tel « » « »
Km,de « . tl » , « « »« . « « »
» ,a » K»ch. Stei « str .7,IV ."

Äetzt ik die
« » «chlntzt - it für « «« «
Saison <J « ni -De »br .) i«

Wach » »»« « »»
» ir » «« -a »r,en
Hantdalt - Ker »««

Weihnachtt . Kr - iche «
tn i» . Qualität » - Ware .
Infolge gtnftige « « b-
«cbl « ffe » verkaufe ««» «» -
lich nnt «« « « » band » -
»rei » . » reillifte ver¬
langen . Grofsifte « v »r -
, u « »prei » . Bl071 »
U»r>V »d« ,Friedrichstr .S8'

(« ad «« ) .

Sägen A ? zum
sckärke « '»erdenan -

genommen .
Beck« » . n . V.

Heu-Angebot!
Jede » Quantum Kl ««»

« . » i« s«« » en in Wag >
»onladun « offeriert

Badcn
Telefon Nr . Z. « j7»a

Tchleisholz
!

liefert fortwährend .

Bai «» >« ja1d .

preis ^ bscklsg

kür ZckukWsrsn !

Ourok äis seitens 6er kskriksiiten erkolxts
? reiskel »bset2UllL illr Sekuiivareil ist 6er
Lckllkv » rendsn6sl in 6er l ^see . seine Ware im

prsi » gsnr dseSeutencl

ksi ' sdiuxeiien .

vie i^ itelie6er unseres Vereins , einsekliekliek
6er XVarenkSussr , xeben in idren Scksu -
tenstern ein Li >6 6sr Zet? isen ? rsis ? estsltunx .

6en 12 . Inni 1920 .

Vsrsin Äer Sckuk « ,sren > « sncttsr

vvn V ^ iNeldsÄlsn K . V . - i

0877

ttebel - l . 0sse
HUttH ? « « !», 8 vkr

2870

8 Dtir

dl « . W . Ii . « >I« !

wäre geneigt , mit Groh -
kaufmann , S8 I .. hübsche ,
elegante Erscheinung ,
größeres Barvermögen .
zweck» baldiger Heirat
in Verbindug zu treten .
«5 » ist einem lieben
Weien au » guter Fa¬
milie ein trautes Heim
geboten . Am liebste » Ein¬
heirat in Geschäft gleich
welcher Art . « usrichtige
Angebote mit Vitd und
genauen Angaben unter
BSWUS zur Weiierbe -
förderung an die . Ba¬
dische Presse " .
Kunsthandwerker , evgl . .

mi « selbst crworb . , ctg .
Geschält , sehr tllchl . Ge -
schäftsmann , stattl . Er -
schg ., gesund u . lebens¬
froh , Ausgangs 40er ,
großer Ratur - u . Diustl -
sreund , sehr verträglicher
guter Charakter , wünscht
mit hübsch ., gesund . , lie -
bcnSW . Dame m . gebieg .,
solid Eharaktereigenschst .
entsprich . Alters u . Ver -
mög vorerst bekannt zu
werden , zwecks spät . Hei¬
rat . Suchend steht mehr
aus persönl . Vorzüge u .
Werte als Vermögen u .
wolle » stch nur solche Da¬
men n . BelsüUung ihres
Portroits melden u . Nr .
M0S89 in der Badtschen
Presse Strengste Dtskre -
tion zugestchert u . ver¬
langt .

Heirat.
Junger Mann , 30 I . ,

sehr humorvoll , stramme ,
krttft . Erscheinung , kath . ,
wünscht st» zwecks Grün¬
dung eines Geschästs zu
verheiraten . Evtl . Ein¬
heirat . Damen (auch
Wittve mit Kind ) , denen
an einem glückl . Helm
aelegcn ist , wollen Ange -
W . mdÄichst mit Bild ,
unter Nr . M66KK an die
Bad . Presse einreichen .

Heirat
wünscht jüngere ? « riw -
lein . Barvermiigen
KVV0V -« u . Aussteuer .
Gef <tiü>«Sinann n ' wt aus -

Alleinsteh . Mann . ^ 7 I .
alt . möchte alleinstehend

U ! ^
" '

k
°

nnen
" "

l ^ ^

Verloren :

Slhu >ar ; e ledelMWe
mit Noten zwisA Krieg »-
sir,u . Ettl ! ngerstr . Abzu¬
geben ae « . Belohnung bei
^ « I» .Ettli « aerftr .7 .B >»m

Kanarienvogel
«nMoaen . Hirschftr . l . v .

« iederbrinaer erbSlt
Belohnung . S891

Kriegsanleihe
»« kaufen aelucht .

Angebote unt . B27S00
» n die . Bad . Presse .

In Müblbura . evtl .
Weftstabt . wird - tn

WohnhanS
« iitl . « riße , « Sgl . mit
a » l . Garten , » n »anfen
aewcht . Grökere « n -
>ablu «g kann geleistet
« erden , « neebote unter
Nr . BZ73Z » «n die . Bad .
Vreffe " erbeten .

S « kaufe « gesucht : a « dr
wenn auch^ ?» wan , drfekt BN-

« « » s» . Adlerftr . 8ö.

Hfaravessum tt8
und Mans «r - Vittsle «
kauft N . Böttcher . Adler -
Krabe 40. S1SS7Ü

1 Elektro - Motor.
X PL . . 110 Volt lWleich -
kroml . S8S4a2 .1

1 Leiterwagen.
gebraucht ( leichterer und
abnebmbar . zukanf . g «s.
WliiileäLsUenhlirskr

Pavierwarenfabrik ,
« « inaart «n i . B .

Teievdon Nr . 6«>.
Kaufe weißes , dornlose »
Saanenziegen -

Mntterlamm ,
v . gut . Milchziege abftam .,
Frühlammuna . mindest .
Z' <> Monate alt . B »>m

Anged . a . J .Heimbereer ,
Otiersweier bei Bühl .

Geschäfts Hans
mit4Wobnungen >Schlos -
serei u . elektr . Jnstalla -
tionswerkstätte m . eigen .
Wasserkraft , BerkauiS -
lokal , geräumig . Scheune
undStallungf .Grokvieb ,
Hof mit Garten , Schwei¬
neställen n . Hühnerliof ,
besonderer Verhältnisse
halber sofort zu verks .
Auskunfterteilt Hrinrich
Zott . Gernsbach i . Wiurg -
tal . Waldbachstr . ZS? . ZMg

Zu verkaufen :
Geichstrom -

CoMMUO - ÄUWo
31 K .W . , Fabrik . Brown ,Bowert K Ete ., tvsu
Tour . , 220 Volt , Kupfer -
wicklg . , Friedensw . , we¬
nig gebraucht , sehr gut
erhalten , als Motor ver¬
wendbar . Sosort liefer¬
bar . Standort Nähe
Heidelberg . Angebote
unter Nr . 3S64a an die
Badische Presse erbeten .

Neuer MW -

EterWeraMMt .
2 Bersckililae . Zw Ma¬
schen. A» swr !t,vorrich -
«uug mit 24 Sprivröhren ,
ferner ZgyN Milchflaschen
mit Verschlüssen und
Gummischcwen , sowie K
Flasibenkörbe aus Eisen ,
verzinkt , zu verlausen .
Angeb . erbittet Bürger¬
meisteramt Doninle ' Ain -
aen . « jova

Sehr guterbalt . Li »«» -
„ adenapvarat - Kessel
f . 2M Flaschen . FriedenZ -
ware . ist nebst tMFlaschcn
mii Friedensverschlüssen
gegen tvebot zu verkaus .
Näh . bei Ksm . Ebrm «« « ,
BI0 <M « rette » .

ZuverkWstn ebWerk :
2NNM St . Isolatoren
ii . U . Il . ohne Stützen zu

»SN.— "/» Si . zuzüglich
10°/, Ver »« ck« i,a . ,' owie
sonstige Sofia » . - » lele -
riali «« . « « fragen unter
»Wla a d . . Bad . Presse . "

MWWWll
1 hochelegant . Mabagoni -
wohnzimmer . 1 Schlaf¬
zimmer (englisch ) mii
Messingbetten . 1 kompl .
Kllcheneinrichtung . alle »
beste FriedenSware von
ersten Firmen : de»gleich .
mehrere elektr . Kron¬
leuchter . tadclloS erdalt .,
Zu verkaufen .
Anzusehen von10 - 4Uhr .

Äraf -Rhenaftr . 14,
J « « » ftr »a, « „ rkanf . :

eich - Schlchimmtr
bestehend « « » Z Betten .
Waschkommod , u . Svie -
aelschrank . Echirrma « « ,
Markar «senstr . 4», part .

Rlhtll ' WrichtW
svo ^ l . »ollft . Bett 7N0 .« .
Deckbett « . » iffen . Ltär .
Schrank S« l .<v , Herd « .
kl . <ti » schrank zu verkf .
« >» z>s, Leo »o löst r . »».
Hinterhaus . I . « Z7Sb«

1 » rosicr . Ztttr .. alter
Kleiderichran » , u verk .
» ri « « , Augartenstr . l ,
2. Stock . « 274SS

WMreiiililg
7ll >XS0 , gebraucht , ferner
Alt « n » « i , « verkauf .

Angebote an llr . in « l .
Vcrivo . « «dttch -Sibein -

Schlafzimmer,
Nußbaum , eichen , m . weih .
Marmor , b . z . verk . BNN«
« « « den . Svöckerstr . 1 .
Schöner Küchenschrank ,

Fabrradm . GummiSso ^ ,
weih . Bett mit Matratze ,
bill . zu verk . Wa « zma « n .
Sofienstr . 1K2 . BS071S

Külbenichrk gebr .150 ^ ,
boiz .Kinderdettiielle 80
Puppenwagen KV .<
Brm > Moethektr . k>N. II r .

Halbstiicksässer
IS neue aus prima Ne -
birgSeichenholz von «SN
di » 700 Liter , sowie 5
» val « Laaerfiisser Ä
S000 Liter zu verkaufen .

H>. Best . Gartenstr . 79.
Telefon 3788 . B273V8

Weinfässer,
neu , von i0v —NS0 Liter ,
zu verkaufen , sowie 8 .1

EinschlaMtt
von 180- ZN0 Ltr . S8S8

N . Simic .
Essenweinstr . 38.
Televtwn 38^ .

TaveUoS erhaltene
Nntional -

Regiftrierkaffe
mit Tasten zu verkaufen .

Angebote an Biirser -
n »cist «» a « »t D » na « -
« s <iiina - n . 38ft0a

Schneider -
Nähmaschine

Ningschiff . wie neu . so¬
wie schweres Eifeusaft ,
K0» Ltr , mit 2 Rollret -
sen : Hei, - u . Badeofen
mit Sviritusheizuna und
Aiessingschlange billig zu
verks . : Herl » . Süfi ! Gra¬
ben . Ä-1667S

2 Loch, für 250 ^ !
> zu verlausen .

ZlM74 Marlenstr . 7!1. v .
Herd

Billig zu verkaufen :
Herd 400 gute Niik -
»uas «S . . Gartenftiible .
Federnbetten v , snu
an . verschiedene » Weitz -
zeuft . V273S2

Markgrafenstr . 43. vart .

Gasherd ^ ?
-
« -

mit Brat - u . Backofen n .
3 Kochstellen , ebendaselbst
Kochherd ^

wa « .

V27Z74 Augartenst . 83 . II .
Fast neueS , schwarzes

Klavier
(Friedensw .) s. 7500 .«
zu verlausen . Angebote
unter Nr . BM69S an die
Badische Presse erbeten .

t Flii . ,el
Friede » w .. wunderb , im
Ton . An,us . v . 10 —4Uhr
(Vraf - Nbenaftr . 14. 1. «

MandoUne .
gut erhalten , ein Ban »
» oni » « , luvtönia , mit
Kasten , zu verkaufen .

« iidlbKra , Geibel -
stralic 42. » I. . r . B2072S

^ «n »e « t - Nl » »t «k»en ,
ca . IM Stück , zu verkauf .
« 273 » Marienftr . l . II .

Plüschdeckö
für Chaiselongue , schöne
Stand « » », Heller » nt ,
Nr . V4. S .-» aldsivu » e.
Kr . 4 «. neu . zu verkauf .
B -?« Kais - rallee M . IV l.

Z « » erk «« f. : neue Rotz
Haarmatratze NM eis .
Waschmaschine g» 3
Tische 2S—35 ^ l . Kiichen -
schaftZS ^ , elektr . Schalt¬
tafel »0 K«rl « r . 75.Seitenb .. 4. St . B27354

^ y » » ,rta » f«« !
Z Feoernbette « , 4 Kissen

wie neu 12d0 ^ , Schreib¬
tisch ^ !. saub .. kompl .
Dienstboteu - Beti , guter
1 tür . Schrank , , « s. 400
» » str » str . II , Tapezier¬
werkstatt . Z—S U . Ainn
« » torr » d .,,I >8 ..I Zyl ..
gute Bereif ., bill . zu verk .
Zu erfrag , b . d. Agentur
der Bad . Presse . Mastatt .
Voststrafte 10. 38S» a

HerrepZish M ? kk
'
°

Michelin -Bereifnng . bill .
» u vertauf «« . Äj72d »

3L6La Sailerpaff «»« dt . M . r .

Fahrrad
Marke Adler , mit neuer
Auslandsbereifuna . zroei
Uebersetzungen billig S,u
verkaufen . Ludw .- Wil '
belmstr . 10 . IV . I . S8»Z

neu , für 8k>0 Mk . zu verk .
Ä1S(>7j Maricnftr . 79^ :

8ebMlht .MSenliligei >
zu verkaufen . B2070 '

M «rd «rstrak,e 7Z i^ .
Drei guterh . « i « d «</

»vaae « preiSiv . zu verk -
Zu erfr . Drag .-Kafer » «'
Kailerallee 12, Zimm . U '
FlüchtlingSbau . B2 ^ j

Schön . Ki « derwaae » ch
Klappsportw « . mit Da »
bill . zuverk . Luisenstr . Sl!.
4 . Stock , links . B2071Z

erhält . Nillötrliegwligcil
u . Dvortivagen m . GuM '
mi , u »erka « se» .
Scherrftr . 4 . II . Kaii «Ii

Kinder - SportiWen
ist zu verk . Preis 120 ^
Sorkftr . lSV . , lks .

KinderlielMMli
Brennabor , 3W ZU
Verls . : Rubolsstr . 2S , 1 ^

Hochzeits - Anzüge
tadell .. gut erbalt ., mittl -
Grötze . zu » erkaufen . ,Li » se» str . S« . iV . l .

Gelegenheitskalls
2 gut erh . « n,iia » U-

BZ-?»? D ^ aw
'
ss

"
3N.Sb .A

Getr . feldgr . Uuteroff -,A « , « i, m . Stiefetbole , '
120^« , reporatnrbedürf ' '
H. - Reaeuma » tel lS0 ^ ,f '
verk .Zäbri « gerstr .4l «^

W. Unterrocke
versch . „ i P „ s - u .
menschneiderei . Einma ^
topf , Ansavslascbc . ÄU»
gelbrett . Vogelläsig , Ws
derrahm n < Glas z. v" '
Karlstr . 31 . Seitb . Ill -

Teppiche
einige echte Perser -TA
Piche, ein englischer
lourtepptch , ^ m , A
Smyrnaiepptch zu vcrr^
Gras -RH -nastr 14 . l . ,ZZ
zuseh . v . lv - 4 Uhr .. »^ ?

(tute Touren »S6 >? ?/
Nr .10. f . Damenbill . aM
B20S87 H - rdtftr . «U ^

-in verkaus »« ! !-b«

Mädchenstiefel ,
br . « . « eik «
Gr . 28. eine
" "

« osisnst » . 15,7.
Schwere , 3jäbr . dunkel »

« » Ikdlutstute . ^
zur Zucht geeignet , l ' . ^
2 - fpänn . gefahren . ba >. ^ ,

Wild , S » » D

WZ ?

verkauf . Wilb . SlbMii
Hnq Sweier b . Lahr .

Gutes

ZW - U . ^m . Wagen zu vkf . : K "
ling en . Feldstr .

alt.«

Achorpkelv

Zwei 10 Wochen FH ,
Zi « as « zu verkf . '
Luisexstrade ttt .

Junge MiMse

?t
"
r .

°
l^ ^ Z ^

3 Hasen miMA

!l
"
» ?.

°
.Ä ^ ^ Ei . eZA' träne 14 . Li <bt - » » « ll<

Junger Bop - r ,
alt . Rüde , billig ab ' U

^ ch.
Zitiz , Krtea » !tr . 7 '̂ >> ^ ?i

Schöner ' / . Jahr
Sck » «« ,er zu «?̂
Z! äb .Rhe ! « str .4S. iUr > --

vobemantl .
Rübe , 2 Jahre a . , S
bill .

'
zu verk .. 1° ? '

^
Mon . alte br .
Bretten lB .>. PostwAH
Teleson 187.

Deutsche

gew . 1« Monate au .
wachsam , Preis

avzua . Esse » weiu !^ 7i7
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